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Ab sofort! Jeden Mittwoch Lauftreff im Seepark!! 
Treffpunkt Sommerzeit: 19:00 Uhr Am Eingang Seepark Stadion/ Winterzeit vor der Wenzingerhalle
Alle die Freude an Bewegung haben und einmal hinein „Schnuppern“ möchten sind willkommen!!
Leitung: Joachim Stepan, seit 28 Jahren Marathonläufer, Bergläufer, Ultramarathonläufer. Weitere Infos im Geschäft. 
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Sport2000 Drescher Running-Outdoor Team

HERMANN MÜLLER
Inh. Martin Wolf
Am Eichbächle 21
79110 Freiburg

Wir beraten Sie als Fachbetrieb seit über 50 Jahren

• Sanitäre Installationen
• Gasheizungen
• Baublechnerei
• Solaranlagen

Telefon
(0761) 8 28 35

REGIO Pflegedienst Breisgau GmbH 
Hofackerstr. 92 | 79110 Freiburg | Telefon 0761 / 59 29 00  
www.regio-pflegedienst-breisgau.de

Bei uns kommen professio-
nelle Pflege und persönliche 
Assistenz aus einer Hand – 
für eine Rundum-Betreuung, 
die auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse zugeschnitten ist.
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Vertrauen Schenken – Lebensqualität erhalten

Gerhart-Hauptmann-Str. 1, Im Seepark · 79110 Freiburg · 0761-80 69 55
Mo-Sa 11.30-24.00 Uhr · So & Feiertag 10.00-24.00 Uhr · www.lago.de

cafe · restaurant · seeterrasse
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Bürgerverein  
Betzenhausen-Bischofslinde
www.betzenhausen-bischofslinde.de
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Entsprechend guter Tradition fand die Jahreshaupt-
versammlung des Bürgervereins auch in diesem Jahr 
wieder im Bürgerhaus Seepark statt. Der Termin  
15. März lag kurz vor Redaktionsschluss des Bürger-
blättles, deshalb hier nur ein kurzer Bericht.
Der Saal war mit über 90 Personen besonders gut  
gefüllt, so dass einige Tische und Stühle zusätzlich  
hineingebracht werden mussten. Der Grund liegt auf 
der Hand: Es war die letzte Sitzung mit dem bisherigen 
Vorsitzenden Nicolai Bischler und die Wahl eines neuen 
Vorsitzenden stand an. Nicolai Bischler ist seit Dezem-
ber letzten Jahres Bürgermeister in Steinach im Kinzig-
tal; bisher führte er parallel dazu auch die Aufgaben im 
Bürgerverein fort.

Wie üblich wurde der Abend eröffnet durch einen Rück-
blick auf Arbeitsschwerpunkte des vergangenen Jahres 
und mit Berichten verschiedener Arbeitskreise. Acht Eh-
rungen für langjährige Mitgliedschaft im Verein wurden 
ausgesprochen.
Natürlich war der Abend vor allem geprägt von der Ver-
abschiedung des bisherigen Vorsitzenden. Weggefährten 
aus den Nachbarstadtteilen und Bürgermeister Hagen- 
acker aus Teningen berichteten über die Zusammenar-
beit und sparten nicht mit Lob über diese Zeit. Beate 
Diezemann als stellvertretende Vorsitzende erinnerte 
im Namen des Vorstands an die großartige Arbeit der 
vergangenen Jahre. Als kleines Abschiedsgeschenk, als 
Dankeschön für diese Arbeit und zur Unterstützung 
seiner neuen Tätigkeit in Steinach überreichte sie einen 
schönen Kugelschreiber und ein „Handbuch für Bürger-
meister“. Nicolai Bischler wurde schließlich als beson-
dere Würdigung seiner Arbeit mit einer Urkunde zum 
Ehrenvorsitzenden des Bürgervereins ernannt.
Einstimmig und ohne Gegenkandidat wurde Rolf Baiker  
zum neuen Vorsitzenden gewählt. Er lebt seit Mitte der 
1980er Jahre im Stadtteil und hat sich vor der Wahl  
persönlich vorgestellt (siehe auch Intro zu diesem Bürger- 
blättle, das bereits von Rolf Baiker verfasst wurde).

Text: Werner Hertleif (Bürgerverein)
Bilder: Helmut Schiemann

Jahreshauptversammlung des Bürgervereins

Im Juni erscheint das 250. Heft!
Bitte melden Sie sich, wenn Sie 
Ideen haben: Berichte, Erinnerungen, 
Fotos …                      Rolf Baiker

Bürgerblättle-Jubiläum

Am Freitag, 29. Juni findet das Sommerfest des 
Bürgervereins mit Partnern statt – auf dem Platz 
beim Stadtteilzentrum „Am Bischofskreuz“.

Sommerfest 
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In den vorausgegangenen Folgen des Bürgerblättles  
wurde bereits zweimal über die StuSie berichtet,  
jeweils im Zusammenhang mit der anstehenden  
Erweiterung.
Die bestehende StuSie kennen viele Bürger nur vom 
Vorbeifahren entlang der Sundgauallee oder aus einem 
Spaziergang durch die Außenanlagen der Siedlung.
Dabei wohnen, lernen und leben ca. 1.560 Studierende 
aus vielen Nationen in einer eigens für sie geschaffenen 
Siedlung, die über die reine Unterkunft hinaus zahlrei-
che Möglichkeiten der Freizeitnutzung und der Kontakt-
aufnahme bietet.
Kernpunkt der Siedlung ist das Gemeinschaftshaus 36. 
Es bildet den sozialen und kulturellen Mittelpunkt der 
StuSie. Hier erwartet die Bewohner ein großes Angebot  
an Räumlichkeiten wie den großen Saal, die StuSie- 
Lounge, die SansiBar und verschiedene weitere Räume 
für Musik, Handwerk und Bewegung. Betrieben wird das 
Gemeinschaftshaus vom Verein StuSie e.V., dessen eh-
renamtliche Mitglieder ein vielfältiges Angebot an Ver-
anstaltungen auf die Beine stellen. 
Der Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde wird in 
diesem Jahr zum zweiten Mal gemeinsam mit dem Stu-
Sie e.V. eine „80er Party“ in der StuSie-Bar (jetzt T.I.K) 
veranstalten. Die gute Kooperation zwischen der StuSie 
und dem Bürgerverein zeigt sich auch beim Sommer-
fest auf dem Platz „Am Bischofskreuz“, bei dem sich der  
StuSie e.V. mit der Bewirtung und der Bestuhlung  
einbringt.
Auch außerhalb des Gemeinschaftshauses sind ver-
schiedene Sportmöglichkeiten vorhanden, beispielsweise  
ein Volleyballfeld, ein kleiner Fußballplatz und ein 
Kraftraum. Eine kleine Kita für die Kinder studierender 
Eltern ist auf dem Areal ebenfalls vorhanden.
Die meisten Gebäude stammen noch aus der Grün-
dungszeit der Siedlung in den 60er Jahren. In den Häu-
sern wurden damals Stockwerksgemeinschaften gebaut, 
in denen sich alle 12 Bewohner eines Stockwerks eine 
Küche, zwei WCs und zwei Duschen teilten. 

Dafür erhielten die jeweils 11 m2 großen Zimmer ein 
Waschbecken, wohlgemerkt nur mit kaltem Wasser.  
Über die Jahrzehnte kamen weitere Häuser hinzu, in de-
nen das Stockwerksprinzip aufgegeben wurde zugunsten 
kleinerer Wohngemeinschaften. 
Heute baut das Studierendenwerk überwiegend Wohn-
gemeinschaften, in denen sich vier Personen eine Küche 
mit Essbereich und zwei kleine Bäder mit Dusche teilen. 
Dazu hat jeder WG-Bewohner ein Zimmer mit 13 m2 
Fläche. In untergeordneter Zahl werden auch Ein-Zim-
mer-Apartments und Zweier-WGs gebaut. 
In den 70er bis 90er Jahren kamen Häuser hinzu, die 
mit Familienwohnungen ausgestattet studierenden  
Eltern ein Zuhause bieten in der Umgebung mit vielen  
anderen Familien.
In einer gemeinschaftlichen Aktion laden der Bürger-
verein Betzenhausen-Bischofslinde, der StuSie e.V. 
und das Studierendenwerk Freiburg alle interessier-
ten Bürger zu einem begleiteten Spaziergang durch 
die StuSie ein. 
Dabei können verschiedene Orte und Räume besich-
tigt werden: Das Gemeinschaftshaus, exemplarisch eine 
Stockwerks-WG aus den 60er Jahren, eine 4er WG aus 
einem neueren Gebäude und ein Apartment. Ebenfalls 
wird durch die parkähnliche Außenanlage geführt und 
wer möchte, kann in die weitgehend regenerativ betrie-
bene Energiezentrale schauen.
Als Termin bieten wir an: Samstag 21.04.2018 um 
17.00 Uhr. Treffpunkt ist vor dem Gemeinschaftshaus 
Sundgauallee 36. 
Der Spaziergang jeweils in kleineren Gruppen wird etwa 
eine Stunde dauern. Anschließend sind alle Teilnehmer 
eingeladen, zu einem Getränk mit Häppchen in die  
StuSie-Lounge zu kommen. Um planen zu können und 
aufgrund begrenzter Kapazitäten bitten wir um eine vor-
herige Anmeldung bis zum Donnerstag 19.04. an:
Frau Beate Diezemann, 2. Vorsitzende Bürgerverein 
Betzenhausen-Bischofslinde
Tel.: 0761/ 8 22 40, E-Mail: bvbb.bd@t-online.de

Die Studentensiedlung „StuSie“ – Stadtteil im Stadtteil
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Im zurückliegenden Jahr 2017 hat sich der Arbeitskreis 
Verkehr wieder mit verschiedenen verkehrstechnischen 
Fragestellungen und Aufgaben im Stadtteil befasst. 
Immer wieder geht es dabei auch um kleinere Anliegen, 
die von der Bürgerschaft an uns herangetragen werden 
und um die wir uns kümmern. Beispiele:
- Die Parksituation am Bischofskreuz bzw. das Parken  
 und Durchfahren der Fußgängerzone
- Das „Falschparken“ am Betzenhauser Torplatz vor  
 dem NKD
- Parksituation Aschenbrennerstr. und Max-Rieple-Weg
- Unebenheiten in Gehwegen, uvm.
Wir bemühen uns bei diesen Themen Gehör seitens der 
zuständigen Behörden zu erlangen, aber das gelingt uns 
nicht immer.  „Unseren Stadtteil sicherer werden lassen“, 
das ist ein Thema, an dem wir immer wieder arbeiten. 
Im Folgenden zwei Beispiele.

Beleuchtung Unterführungen

Bereits im Jahr 2016 hat der AK Verkehr versucht, die 
Beleuchtung in verschiedenen Unterführungen zu ver-
bessern, die sich in unserem Stadtteil befinden. Dies ist 
auch an verschiedenen Stellen gelungen. Ein Wunsch 
blieb – aus Kostengründen – zunächst offen: es ging 
um Beleuchtungskörper von der Fischermatte bis zum 
Gescheidsteg nach Lehen. Die Beleuchtung ist aber 
wichtig, denn diese Strecke wird gerne von Radfahrern 
genutzt, die vom Radfahrschnellweg FR1 bzw. aus dem 
Dietenbachpark in Richtung Industriegebiet Nord unter-
wegs sind. 
Aus bekannten Ursachen wurde im Laufe des Jahres 
2017 das Sicherheitsgefühl der Freiburger Bevölkerung 
ganz allgemein schlechter. Als Folge wurde ein zusätz-
liches Budget für Sicherheitsmaßnahmen durch den  
Gemeinderat genehmigt. Auf Basis einer Prioritätenliste 
ist inzwischen der von uns geäußerte Wunsch Realität 
geworden: die Strecke von der Fischermatte (ab Sonn-
land) ist nun bis zum Gescheidsteg durchgehend be-
leuchtet. Dank an die Stadtverwaltung.

Laufbus

Eine genauere Erklärung zum Laufbus (Walking Bus) 
war bereits in der letzten Ausgabe des Bürgerblättles zu 
lesen. Im Grunde geht es darum, dass Kinder gemein-
sam (damit auch sicherer) zur Schule gehen können. Die 
Einführung hat für Eltern und Kinder Vorteile:
- Täglicher Hol- und Bringdienst entfällt -> weniger Verkehr
- Umwelt wird geschont
- Weniger Autos vor der Schule macht die Umgebung  
 für die Kinder sicherer
- Selbständigkeit der Kinder wird gestärkt
- Kinder sind wacher und aufmerksamer in der Schule 
- Der Orientierungssinn wird geschärft
Der Walking Bus wurde erstmals 1992 in Australien ein-
geführt, 1998 in England und seit einigen Jahren gibt 
es auch in Deutschland Städte, in denen der Laufbus 
„rollt“. In Freiburg ging im September 2015 im Stühlin-
ger an der Hebelschule der Laufbus auf Fahrt. 
Im April 2017 hat der AK-Verkehr die Anne-Frank-Schule  
(AFS) auf das Thema angesprochen: Schulleitung und 
Elternbeirat fanden das Vorhaben so gut, dass unter 
Leitung von Frau Nicole Schirmer ein Arbeitskreis ins 
Leben gerufen wurde. Inzwischen sind Strecken und 
Ziele benannt: Der Laufbus wird in beide Richtungen 
rollen, morgens zur Schule, nachmittags nach Hause. 
Der Bus „fährt“ an festgelegten Haltestellen pünktlich 
los, man kann aber unterwegs jederzeit zusteigen. In der 
Einführungsphase werden freiwillige Eltern den Laufbus 
begleiten. Ziel ist die selbständige „Fahrt“, beaufsichtigt 
durch die älteren Schüler. Für die AFS wird es 5 Hal-
testellen geben, erkennbar an einem Haltestellenschild:
Deren Aufstellung ist nicht einfach, da sie nicht im öffent-
lichen Raum angebracht werden dürfen. Glücklicherweise 
haben sich einige Baugenossenschaften hierfür bereit erklärt.
Wir wünschen der AFS viel Erfolg bei der weiteren Im-
plementierung.

Jürgen vom Berg (Bürgerverein)

AK-Verkehr – Rückblick 2017

April 14.04. Chorgemeinschaft Nimburg, Vokalisatoren: Konzert (Nimberghalle/Nimburg)
  21.04. Musikverein Heimbach: Frühjahrskonzert (A.-G.-Halle/Heimbach)
  12.04. Tennis-Club Heimbach: 40-jähriges Jubiläum (Tennisplatz/Heimbach)
  29.04. Ersatztermin Tennis-Club Heimbach:  40-jähriges Jubiläum (Tennisplatz/Heimbach)
Mai 01.05. FC Teningen: 1. Mai-Hock (Friedrich-Mayer-Stadion/Teningen) 
  01.05. Förderverein zur Erhaltung der Burgruine Landeck: 1. Mai-Hock auf der Burgruine Landeck
  01.05. TTC Nimburg: Maiwanderung (Nimberghalle/Nimburg)
  10.05. FFW. Abt.:  Nimburg-Bottingen Vatertagshock (Nimberghalle/Nimburg)
  18.05. Förderverein Anwesen Menton: Nachts im Museum (Heimatmuseum/Teningen)
  26.05. Förderverein Anwesen Menton: Historisches Brotbacken (Heimatmuseum/Teningen) 

Veranstaltungskalender unserer Partnergemeinde Teningen 
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Über erhöhten Wohnkomfort können sich die Mieter 
der Familienheim Freiburg in der Charlottenburger 
Straße 6-10 freuen. 
Im Rahmen der kontinuierlichen Sanierungen ihres Woh-
nungsbestands hat die Baugenossenschaft im Stadtteil 
Bischofslinde in einem ersten Modernisierungsschritt  
30 Wohnungen saniert. Die Mietparteien profitieren nun 
unter anderem von komplett sanierten Bädern, hochwer-
tigen Fußböden sowie neu renovierten Wohnungen und 
Treppenhäusern. Auch die Fassade wurde frisch gestrichen, 
die Tiefgarage nebst Parkdeck saniert und die Außenanlage 
rund um den Wohnungsbestand neu gestaltet. In einem 
zweiten Schritt modernisiert die Baugenossenschaft nun 26 
Wohnungen in der Charlottenburger Straße 5. 
Der Beginn der Arbeiten ist für Mitte April 2018 geplant.

Erhöhter Wohnkomfort  
durch Sanierungen Im Breisgau gibt es zwischenzeitlich über 100 Storchen-

horste, so dass für jedes Storchennest ein oder zwei  
Personen als Ansprechpartner für die Nestpflege zustän-
dig sein sollten. Die jährliche Nestpflege ist wichtig für 
das Überleben der Jungstörche während der oft nasskal-
ten Witterung nach dem Ausschlüpfen im Mai. 
Deshalb werden für Betzenhausen-Bischofslinde ein oder 
besser zwei Tier- und Naturfreunde gesucht, die einmal 
im Jahr im Oktober oder November das Nest reinigen 
und für die neue Brut herrichten. Bei der ersten Nestpflege  
erfolgen Hilfe und Einweisung durch den Verein. 
Interessenten können sich melden bei: 
Bürgerverein Betzenhausen-Bischofslinde, Rainer Klotter,  
meira@freenet.de, Tel.: 0761/4 30 94 95 
Oder: Weissstorch Breisgau e.V.: gustav.bickel@gmail.com,  
Tel.: 07664/46 44.

Storchennestbetreuer gesucht

Der Gemeinderat hat am 12.12.2017 einen Maßnahmenkatalog zum Thema legale und illegale Graffiti beschlossen. 
Unter anderem erhalten private Eigentümer, die Graffiti an ihren Gebäuden fachmännisch durch Ansprechpartner der 
Malerinnung entfernen lassen, eine Absicherung (die sogenannte „Nachstreichgarantie“). Dabei werden innerhalb eines 
halben Jahres die Kosten zur Beseitigung einer erneuten Sachbeschädigung durch Graffiti bis zu zwei Mal durch die 
Stadt Freiburg übernommen. Die Erstattung erfolgt auf Antrag durch den Verein Sicheres Freiburg e.V.
Der Antrag und weitere Informationen sind zu finden auf der Homepage von Sicheres Freiburg: 
www.sicheres-freiburg.de/index.php/anti-graffiti

Sicheres Freiburg: Maßnahmen gegen illegale Graffiti
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Stadtteiltreff
im Haus Albert · Sundgauallee 9 · 79114 Freiburg 
Tel. (07 61) 89 75 95 95 · stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de 
Sprechzeiten: Dienstag 14–18 Uhr, Donnerstag 9–12 Uhr

Die Sprechstunde des Stadtteiltreffs bietet:

Dienstag 14 - 18 Uhr und Donnerstag 9 - 12 Uhr:
•	 Beratung	 zu	 ehrenamtlichem	 Engagement	 im	 Stadt- 
 teil, Erstberatung bei persönlichen Anliegen oder  
 Problemen
•	 Suche-Biete-Börse,	z.B.	gemeinsam	ins	Theater	gehen,	 
 Kreativ-Treff, Spielegruppe
•	 Ausgabe	der	Freiburger	Familien-Card
•	 Ausgabe	von	Gelben	Säcken
•	 Annahme	 alter	 Handys,	 Brillen,	 Hörgeräte,	 CDs,	 
 Tintenpatronen, Tonerkartuschen und Weinkorken  
 für einen guten Zweck
•	 Anmeldestelle	 für	 „Kulturwunsch	 Freiburg“,	 das	 die	 
 kostenfreie Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen  
 für Menschen mit geringem Einkommen ermöglicht.

Sprechstunden im Nachbarschaftstreff 
Zehntsteinweg 4
Die Sprechstunden des Nachbarschaftstreffs im Zehnt- 
steinweg 4 bieten die gleichen Angebote wie im Stadt-
teiltreff: 
Montag 14-18 Uhr und Mittwoch 10-13 Uhr sowie 
nach Vereinbarung
Für Ihre persönlichen Anliegen als bei auch bei An- 
regungen und Ideen, die Ihr Wohngebiet betreffen,  
können Sie sich an mich, Monika Riedinger, als zustän-
dige Sozialarbeiterin vor Ort wenden. 
Frau Riedinger ist zu erreichen über Tel. 89 78 21 31  
und nachbarschaftstreff-zw@caritas-freiburg.de
Sie sind aber auch einfach so recht herzlich eingeladen 
vorbeizukommen, um sich die neuen Räumlichkeiten 
des Nachbarschaftstreffs anzusehen.
Veranstaltungshinweise:
Mutter-Kind-Café am Mittwoch, den 18. April um 15 Uhr
Seniorennachmittag am Dienstag, den 24. April um 15 Uhr
Feierabend Treff am Mittwoch, den 2. Mai ab 18 Uhr. 

Stadtteilkonferenz 2018

Am Mittwoch, den 25. April findet die jährliche Stadt-
teilkonferenz statt. Sie sind herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen und sich in Arbeitsgruppen zu folgenden 
Themen einzubringen:
•	 Begegnung	der	Generationen	–	in	und	mit	Kitas
•	 Treff	für	Jugendliche	–	wo	ist	Platz	für	sie	im	Stadtteil?	 
 Und Vorstellung eines Modellprojektes
•	 Nachbarschaftstreff	Zehntsteinweg	&	Älter	werden	in	 
 den eigenen vier Wänden
•	 Nachbarschaftsbank	 und	 Willkommenskultur	 im	 
 Stadtteil – die AG Drehscheibe
•	 Urban	Gardening	–	Inspirierendes	und	Begeisterndes	
Zeit: Am 25. April ab 18.30 gibt es Häppchen, um  
19 Uhr ist offizieller Beginn
Ort: Matthäusgemeinde, Sundgauallee 31
Um Anmeldung wird gebeten, gerne per E-Mail an 
den Stadtteiltreff.
Für Rückfragen können Sie sich an den Stadtteiltreff 
wenden.

Müllsammelaktion im Zehntsteinweg –  
Freiburg packte nicht nur an, sondern auch zu
Am Samstag, den 10. März fand dank der Initiative von 
Anwohnerinnen und Anwohnern des Zehntsteinweges 
und der Lehener Straße eine Müllsammelaktion statt, 
gefördert – unter dem Motto „Freiburg packt an“ – von 
der Stadt Freiburg. Trotz Regen wurde tatkräftig von El-
tern mit Kindern und engagierten jungen Anwohnern 
der Müll auf Wegen, Grünflächen und Eingängen ein-
gesammelt.
Jeder, der am Wochenende den kleinen Weg vom Zehnt- 
steinweg 10 zu den Westarkaden lief, darf sich gewun-
dert haben, wie sauber und müllfrei der Weg war – und 
auch am Montag noch.
Allen Helferinnen und Helfern  
wird hier ein dickes Danke- 
schön ausgesprochen, für ihren  
Einsatz, den Müll anderer 
Menschen zur Freude aller An-
wohner aus dem Weg zu räu-
men. Die Kinder erhielten eine 
Urkunde, die sie voller Vergnü-
gen und voller Stolz nach Haus 
trugen. Alles in allem eine ge-
lungene Aktion.
 
„Freiburg packt an“ im Zehntsteinweg, Fotografin: Monika Riedinger

VIP SÜD GmbH
Waldstraße 18 c

79194 Gundelfingen
Tel.: 07 61 / 59 20 70
Fax.: 07 61 / 58 97 17

GF: Volker Krüger

Mitglied im Verband der 
Immobilienverwalter 

Baden-Württemberg e.V.

... bald auch Ihre 
Hausverwaltung ...?

VIP.indd   1 06.07.2010   10:10:56
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l Suche zuverlässige und erfahrene Putzhilfe
 (gerne auch Studenten) in Freiburg-Betzenhausen, 
 Nähe Seepark, auf Minijobbasis 450 Euro. 
 Arbeitszeiten: morgens von 11-13 Uhr, 2-4mal  
 in der Woche, je nach Bedarf, ggf. auch Sa, So und  
 feiertags (nach Absprache).
 Ich freue mich auf Ihren Anruf.
 Telefon 07 61/4 58 90 81 und 0157/852 93 546
l Wohnung gesucht!
 Junggebliebenes Ehepaar, 58/65 Jahre, Beamter,  
 Rentnerin sucht 2-2,5 Zimmer-Wohnung ab 65 qm  
 bezahlbar im Umkreis Betzenhausen
 07602/7429999, 0151/15 71 18 18
l Eigenheim gesucht
 Der Freiburger Westen ist unsere Heimat geworden  
 und wir möchten hier sehr gerne wohnen bleiben.  
 Daher suchen wir (33J, 29J, 7M.) ein Haus oder  
 eine Wohnung (ab 4 Zimmer) für unsere junge  
 Familie bis max. 475.000 € (Finanz. gesichert). 
 Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme unter  
 Tel. 48 99 10 75.

Kleinanzeigen:

Wegbegleiter – offener Treffpunkt  
für pflegende Angehörige
Neben Raum zum gegenseitigen Kennenlernen, dem Er-
fahrungsaustausch mit Menschen mit demselben Erfah-
rungshintergrund und einem gemütlichen Teil werden auch 
Themen, die für die Teilnehmer von Interesse sind, ange-
sprochen. Es sollen Hilfestellungen zur Bewältigung des 
Pflegealltags gegeben werden. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne vorab vom  
Leiter der Treffen: Manfred Mechler, Tel. 0761/81974.
Ort: Offenes Wohnzimmer im Haus Albert, Sundgaual-
lee 9, 79115 Freiburg
Zeit: Jeden 2. Montag im Monat, von 17:00 - 18:30 Uhr: 
Die nächsten Treffen sind am 9. April und 14. Mai.

Mosaik Netzwerk – Projekte zur Integration

•	 Mosaik	im	Café	Satz	–	am	Montag	ab	14	Uhr	
 im Café Satz in der Guntramstr. 57 (im Stühlinger)
•	 Mosaik	am	Mittwoch	–	16-18	Uhr
 im Haus Albert, Sundgauallee 9
•	 Mosaik	am	Donnerstag	–	16-18	Uhr	
 (außer an Feiertagen) in den Räumen der Matthäus- 
 gemeinde, Sundgauallee 31
Kontakt + Kommunikation + Menschen kennenlernen + 
Deutsch lernen + Singen + Hausaufgaben machen + Kaf-
fee	+	Tee	+	Kuchen	+	Obst	+	Feste	feiern	+	Deine	Idee?
Weitere Angebote und Projekte
Nähwerkstatt, Gitarrenkurs, Patenschaften und die Wander-
gruppe (in Kooperation mit den NaturFreunden Freiburg)

Sozialsprechstunde  
für Senioren und Angehörige
Am 7. Mai und 4. Juni bietet Frau Dürk wieder älte-
ren Menschen und deren Angehörigen eine kostenfreie 
Beratung über sämtliche Hilfen im Alter. Die Beratung 
ist kostenfrei, konfessionsunabhängig und unterliegt der 
Schweigepflicht. 
Zeit: 14.30-16.30 Uhr, 
Ort: Nachbarschaftstreff Zehntsteinweg 4.

Wegweiser Bildung - Bildungsberatung  
in Betzenhausen-Bischofslinde 
Ihre Anlaufstelle im Stadtteil für alle Fragen rund um 
Weiterbildung, Anerkennung, Schule, Studium und Be-
ruf sowie Wiedereinstieg – kostenfrei und ohne Termin: 
Zeit: Am Mittwoch, den 18. April und 16. Mai von 
12.30 - 14.30 Uhr, 
Ort: Kindergarten St. Albert, Sundgauallee 9b
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Chummy Jugendzentrum
Sundgauallee 31 · 79114 Freiburg
Tel. (07 61) 38 43 38 96
chummy.jugendzentrum@web.de

Chummy News
 
Das neue Jahr begann wie gewohnt mit dem Neujahrs-
raclette im Offenen Treff. 
Der nächste offizielle Termin für alle Besucher war dann 
die 1. offizielle „Chummyrat“-Sitzung. Mit diesen Sitzun-
gen wollen wir den Besuchern eine direkte Mitwirkung 
und Teilhabe an den sie betreffenden Entscheidungen 
ermöglichen. Im Klartext bedeutet dies, dass alle Teil-
nehmer des Chummyrats Vorschläge für Aktionen und 
Ausflüge sowie nötige Neuanschaffungen im Haus nen-
nen können und dann im direkten Anschluss darüber 
abgestimmt wird. 
In den Fasnetsferien wurde dann auch direkt die ers-
te selbstbestimmte Aktion durchgeführt. Es ging zum 
Lasertag spielen, wo alle Teilnehmer mit viel Spaß und 
Körpereinsatz bei der Sache waren. Im Februar ging es 
dann für das Chummy-Team auf eine zweitägige Fortbil-
dung, bei welcher durch einen Vortrag und verschiedene 
Workshops das theoretische Wissen und das praktische 
Know-how erweitert wurden. 
Ein weiteres Projekt, welches gemeinsam mit dem Ju-
gendbüro Freiburg durchgeführt wurde, ist die Jugendbe-
teiligung zur Umgestaltung des Betzenhauser Torplatzes. 
Grundlage hierfür ist die seit 01.12.2015 geänderte Ge-
meindeordnung, welche nun vorsieht, Jugendliche „...bei 
Planungen und Vorhaben, die ihre Interessen berühren, 
in angemessener Weise“ zu beteiligen. Konkret konnten 
die Jugendlichen Ideen und Wünsche zur Umgestaltung 
des Platzes, vor allem aber zu  den zukünftigen Sitzmög-
lichkeiten auf dem Platz äußern. 
Hierfür gab es eine Projektwoche, in welcher während 
des Offenen Treffs ein Raum mit Plänen des Platzes, 
Anregungen möglicher Bänke, Tische, Stühle etc. und  
einer allgemeinen „gefällt mir gut/gefällt mir nicht so 
gut“-Sammlung gerichtet wurde. 

Abgeschlossen wurde die Woche mit einem Workshop, 
an welchem auch Vertreter von Stadtplanungsamt, Gar-
ten- und Tiefbauamt und dem beauftragten Architektur-
büro teilnahmen. 
Ein Ergebnis des Workshops war unter anderem, dass 
auch den Jugendlichen sehr wichtig ist, dass der Platz 
ausreichend beleuchtet ist, es im Sommer möglich ist, 
im Schatten zu sitzen und der Platz schön bepflanzt 
wird. Wir sind gespannt, wie der Betzenhauser Torplatz 
schlussendlich ausgestaltet wird und danken an dieser 
Stelle Tine Golz vom Jugendbüro für die Unterstützung 
während des gesamten Projekts und den Vertretern und 
Vertreterinnen von Stadt und Architekturbüro für ihre 
Offenheit und Teilnahme am Workshop.

Sportlich erfolgreich war das Chummy auch in diesem 
Jahr wieder beim 3/4/5-Turnier. Das Chummyteam, 
welches in diesem Jahr ein reines Mädchenteam war, 
konnte sich in den Disziplinen Tischtennis, Tischkicker 
und Billard einen starken 4. Platz erspielen!
Zuletzt möchten wir an dieser Stelle schon einmal zu 
unserem Sommerfest am Samstag, den 30.06. (ab 13 
Uhr) im und am Bürgerhaus Seepark einladen! Wir 
freuen uns darauf, viele Bürger aller Altersgruppen 
aus dem Stadtteil begrüßen zu dürfen. 

10



Anne-Frank-Grundschule
Wilmersdorfer	Straße	19	•	79114	freiburg

www.annefrankgrundschule.de

Zur Zeit steht ein großer Bauwagen vor der  
Anne-Frank-Schule. Das ist das Slow Mobil. 
Im Slow Mobil befinden sich eine Küche und ein Tisch 
mit Essplätzen. Jeden Tag dürfen acht Schüler/innen 
der Anne-Frank-Schule gemeinsam mit dem Slow-Mo-
bil-Team kochen. Das ist für alle Kinder sehr aufregend, 
denn es macht allen großen Spaß!
Letzte Woche durfte die Klasse 3a an drei Tagen leckere 
Gerichte zubereiten.

Lena aus der Klasse 3a hat ein Interview mit Frau Flesch 
vom Slow Mobil durchgeführt.

Hallo Frau Flesch.
Hallo Lena.

Warum gibt es das Slow Mobil?
Um Kindern zu zeigen, wie man selber kochen kann. Das 
können viele nicht mehr oder noch nicht.

Was kocht ihr so im Slow Mobil?
Wir kochen viel mit Gemüse, das aus der Region kommt. 
Es ist für uns auch wichtig, dass es saisonales Gemüse ist.

Was macht ihr sonst noch im Slow Mobil?
Wir kochen und essen gemeinsam.

Woher kommen die Zutaten?
Die Zutaten kommen von verschiedenen Bio-Bauernhö-
fen, vom Markt oder von Schwarzwaldmilch.

Wer kauft sie ein?
Jemand vom Koch-Team kauft die Zutaten ein. 

Wer bezahlt die Zutaten?
Bezahlt werden die Zutaten z.B. vom Verein Junior Slow 
Freiburg e.V. Ganz oft bekommen wir auch Spenden von 
den Bauernhöfen. Das ist toll!

Wie lange bleibt ihr an der Anne-Frank-Schule?
Wir bleiben drei Wochen an der Anne-Frank-Schule.

Wo fahrt ihr noch hin?
Demnächst sind wir in Niederrimsingen oder auch an der 
Mooswaldschule. Der am weitesten entfernte Einsatz- 
ort für uns ist Eichstätten.

Was essen die Kinder besonders gern?
Die Kinder essen z.B. sehr gern Kartoffelgratin, Lasagne, 
Spätzle oder Pizza. Manchmal kochen wir auch etwas, 
was Kinder nicht unbedingt kennen, z.B. Linsen. 

Wer kann im Slow Mobil arbeiten?
Jeder, der Lust hat, kann hier mitarbeiten. Die Arbeit ist 
ehrenamtlich. Oft machen Studenten der PH bei uns mit.

Danke für das Gespräch.
Bitte schön. 

Reporterin Lena mit Frau Flesch und dem Team des Slow Mobils.

Foto: Katja Eschenhagen

Das Slow Mobil zu Gast  
an der Anne-Frank-Schule

Schulfest an der  
Anne-Fank-Schule!
 
Am Samstag, den 05.05.2018 findet an der
Anne-Frank-Schule ein Schulfest statt. 
Beginn ist um 11:00 Uhr und um 15:00 Uhr endet 
das Fest. Alle sind herzlich eingeladen!

Christophe Caunes, Apotheker e.K.
Am Bischofskreuz 5 · 79114 Freiburg
Telefon 0761/8 2196 · Telefax 0761/8 04 52

In allen Gesundheitsfragen sind wir für Sie da!
Wir haben durchgehend geöffnet
Mo.-Fr.: 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa.: 8.30 bis 13.00 Uhr

Bei der CAUNES-Apotheke
sind Sie in den besten Händen
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Sommerlager mit den Pfadfindern in Österreich 
Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg | Stamm St. Albert
Natur, Abenteuer, Lagerfeuer! Die Pfadfinder aus St. 
Albert fahren auch dieses Jahr wieder in ein Zeltlager. 
Mitfahren dürfen interessierte Kinder und Jugendliche 
zwischen 8 und 17 Jahren. 
Vom 18.08.2018 bis zum 01.09.2018 haben wir uns 
im Pfadfinderdorf Zellhof einen Zeltplatz gesichert. Der 
internationale Platz ist in der Nähe von Salzburg in Ös-
terreich. Im Sommer sind immer viele Pfadfindergruppen 
vor Ort. Also werden wir auch Kinder und Jugendliche 
aus anderen Ländern kennenlernen und gemeinsame 
Aktionen unternehmen. Umringt von Seen werden wir 
die Gelegenheit nutzen und uns mit Kanus auf das Was-
ser wagen. 
Doch	was	macht	man	eigentlich	in	einem	Pfadfinderlager?	 
Wir schlafen und leben in Zelten, veranstalten Spiele, er-
kunden die Natur, treffen andere Pfadfinder, bauen La-
gertore und -türme, gehen schwimmen, erleben Aben-
teuer und vieles mehr. Was auf keinen Fall fehlen darf, 
sind die abendlichen Lagerfeuer mit Gitarre und Singen. 
Nur 20 km entfernt liegt die schöne Stadt Salzburg. Bei ei-
nem Stadtausflug werden wir uns die große Burg anschauen! 

Hast du auch Lust bekommen, mit uns in das Sommer-
lager	zu	fahren?	Hast	du	weitere	Fragen?	Oder	möchtest	
du mal bei einer der wöchentlichen Gruppenstunden 
der	Pfadfinder	teilnehmen?	
Weitere Informationen zum Sommerlager und zu den 
Gruppenstunden findest du unter 
www.pfadfinder-stalbert.de 

Stefan Rosengarten, DPSG Stamm St.Albert
Foto: Jonas Ruhs 

Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg 
Stamm St. Albert
Sundgauallee 9 · 79114 Freiburg
www.pfadfinder-stalbert.de

Im April:
25 % Jubiläumsrabatt
auf alle Brillen
(ausgenommen Sonderangebote)

25
Jahre
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Das Spielmobil kommt
Das Spielmobil Freiburg lädt auf Dienstag, 8. Mai zu 
einer Spielaktion mit der „Spielkarre“ auf die Wiese 
am Radweg vor dem Flüchtlingswohnheim Bissier-
straße ein.

Die „Spielkarre“ ist beladen mit Spiel,- Bastel- und  
Bewegungsmaterialien und garantiert so einen erlebnis-
reichen Nachmittag.
Die Aktionen des Spielmobil sind gedacht für Kinder ab 
5 Jahren. Sie sind grundsätzlich offen für alle und kos-
tenlos. Die Aktion dauert von 15.30-18.30 Uhr.
Informationen:
Tel. 0761/34996 und www.spielmobil-freiburg.de

 
Vortrag: Grenzen setzen  
im Erziehungsalltag
 
Für Eltern der Gerhart-Hauptmann-Grundschule 
in Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeit, dem  
Elternbeirat und der Schulleitung
Die meisten Eltern haben es sich zum Ziel gesetzt, ihre 
Kinder zu selbstbewussten und eigenständigen Persön-
lichkeiten zu erziehen. Gleichzeitig ist es wichtig, dass 
Kinder die Spielregeln des Zusammenlebens erlernen 
und so auch Grenzen erfahren. 
Was können wir tun, damit die Grenzen, die wir setzen, 
respektiert	werden?	Wie	gelingt	es	uns,	gemeinsam	mit	
unseren Kindern Regeln festzulegen und ihnen gleich-
zeitig	notwendige	Freiräume	zu	gewähren?	Wie	können	
wir	die	Verhaltensweisen	von	Kindern	besser	verstehen?	
Diese und ähnliche Fragen sowie angemessene Lö-
sungswege für den Erziehungsalltag werden thematisiert 
und diskutiert. Referentin: Sabine Zeller, Pädagogin, M.A.
Dienstag, 15.5.18, 20.00 Uhr
Gerhart-Hauptmann-Grundschule, Mensa
Kostenfrei. Mit Unterstützung von:                                        

  

Am Gansacker 28 ● 79224 Umkirch ● 07665 9452-20 
info@kramerswurst.de ● www.kramerswurst.de

Die Grillsaison ist erö� net und zur Spargelzeit 
empfehlen wir unsere feinen Schinkenspezialitäten! 

… auch 24 Std.  herzhafter Genuss aus unserem Frische-Automaten.

Wir lieben Frische!                                        Ihr Metzger
seit 1888
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NaturFre unde Deutsch lands
NaturFreunde	Freiburg	e.V.	•	Am Bischof skreuz 3 · 79114 Freiburg
Tel. (07 61) 40 45 19 · Fax 4 01 94 19
Mail:	freiburg@naturfreunde.de	•	www.naturfreunde-freiburg	.de

Naturfreunde Freiburg laden zu ihren mehr als  
60 Veranstaltungen im Jahr 2018 ein
Mit einem vollen Programm und über 60 Einzelveran-
staltungen ist die Freiburger Ortsgruppe der Naturfreun-
de jetzt ins Jahr 2018 gestartet. 
Einen Schwerpunkt bilden wieder die – mal gemütli-
chen, mal anspruchsvollen – Sonntagswanderungen 
zwischen Kaiserstuhl und Schwarzwald. Auch wenn 
das Erleben in der freien Natur und die Geselligkeit 
im Vordergrund stehen, kommen historische, kulturelle 
und naturkundliche Informationen nicht zu kurz, etwa 
bei botanischen Themenwanderungen am Schönberg, 
Feldberg oder im Nordschwarzwald, Spaziergängen zu 
den Entwicklungsperspektiven des Schlossbergs oder 
zu erneuerbaren Energien. Seit einigen Jahren lädt die 
Ortsgruppe regelmäßig Flüchtlinge zur Teilnahme ein, 
die davon gerne Gebrauch machen und so eine Menge 
über ihre neue Heimat erfahren.
Großen Zuspruch erfahren auch die leichten Wanderun-
gen speziell für ältere Menschen oder solche, die nicht so 
gut zu Fuß sind. Höhere körperliche Ansprüche stellen 
die durchweg mehrtägigen Ausflüge der Skitourengeher, 
die sich unter anderem die fünftägige Überschreitung 
des Vanoise-Massivs vorgenommen haben. Und wer 
körperliche Arbeit nicht scheut, kann sich mit Spaten 
und Säge bei der Pflege in einem Naturschutzgebiet am 
Schönberg beteiligen. Im Auftrag des Regierungspräsidi-
ums betreut die Freiburger Ortsgruppe dieses Gebiet seit 
vielen Jahrzehnten. Aber die Naturfreunde können auch 
feiern. Zum gemütlichen Beisammensein lädt die Grup-
pe auf das vereinseigene Naturfreundehaus in Breitnau.

Damit die Wanderungen immer auf hohem Niveau an-
geboten werden können, legen die Naturfreunde Wert 
auf qualifizierte Wanderleiter und -leiterinnen. Die Orts-
gruppe verfügt über einen Pool ausgebildeter Guides, 
die regelmäßig beim Bundesverband der Naturfreunde  
weitergebildet werden. Und wie immer bei den Na-
turfreunden gilt: Bei allen Veranstaltungen sind auch 
Nicht-Mitglieder herzlich willkommen.
Das Jahresprogramm 2018 der Naturfreunde Freiburg 
mit allen wichtigen Informationen und Kontaktadressen 
gibt es auch im Internet unter 
www.naturfreunde-freiburg.de.
Kontakt: Gabi Rolland (1. Vorsitzende), 
Tel 0761/274742

Bunte Wandergruppe mit Freiburger Naturfreunden und Flüchtlingen 
am Schönberg  (Foto: NF Freiburg)

Wanderungen, Exkursionen, Ski- und Radtouren,  
Hüttenfeste und Familienfreizeiten 

Rohrreinigung

Verstopfte Abflussrohre

(0761) 
Fax: 80 61 24

FRITZ 
LÖFFLER

8 09 62 40
Mobil: 0171 / 3 42 82 23

in Bad, Küche, WC, 
Gewerbe und Industrie

Sofortdienst Tag und Nacht, 
sonn- und feiertags

H A L T  D E I N
R O H R

S A U B E R !
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Waldmärchen: 
Es lebt ein Ries` im Wald. Der hat ein Ohr so groß, wenn 
da ein Donner schallt. Ist`s ihm ein Jucken bloß.
Er macht so mit der Hand, als wie nach einer Hummel 
– sein eigenes Gebrummel erschreckt das ganze Land.
Und kommt die Regenzeit, dann schläft er, und es wird 
aus seinem Ohr ein Teich, und dort sitzt dann der Hirt.
Und tränkt dran seine Schaf`, doch manchmal dreht, o 
Graus, der Ries` sich um im Schlaf, dann ist alles aus.
(Christian Morgenstern, 1871-1914)
In Zusammenarbeit des SDW mit dem Bürgerverein 
Mooswald ist die Idee entstanden, eine naturpädago-
gische Veranstaltungsreihe unter dem Motto: „Wald 
&	 Märchen“,	 im	 Waldgebiet	 zwischen	 den	 Stadtteilen	
Mooswald, Landwasser und Hochdorf, anzubieten.
Volksmärchen, wie sie zum Beispiel vor 200 Jahren von 
den Gebrüdern Grimm gesammelt wurden, stammen 
aus einer Zeit, in der die Menschen ihre Erlebnisse mit 
der Natur, ihre Weltanschauungen und Lebensweishei-
ten in Geschichten festhielten und weitergaben. Früher 
waren die Städte und Siedlungen von Wäldern umgeben. 
Der Wald diente der Beschaffung von Baumaterial, er 
war Weidegebiet für die Tiere und Nahrungsquelle, zu 
guter Letzt fand man in ihm auch einen Zufluchtsort. 
Der Mensch lebte in enger Symbiose mit dem Wald. 
Heutzutage sind die Städte um den Wald gebaut. Man 
könnte beinahe sagen: „Vor lauter Häusern sieht man 
den Wald nicht mehr.“ Frau Gertrud Ennulat (Pädago-
gin) formulierte es in diesem Sinne: Der Wald in Not 
braucht uns Menschen, da wir Menschen in unserer Not 
auch ihn brauchen. 
In den alten Geschichten führt uns die Waldfrau in ge-
heime Ecken. Mit ihr erzählen Wolf und Fee, Bär und 
Prinzessin von den Unwegbarkeiten des Lebens und 
führen uns aus dem Dickicht hinaus ins Freie. 

Frau Ursula Hölker, Natur- und Gesundheitspädagogin 
und Erzählerin, möchte ihnen eine Auswahl dieser Mär-
chen nahebringen. Mit ihr zusammen werden durch die 
Geschichten altvertraute Plätze im Mooswald ein ganz 
neues Gesicht erhalten, lassen sie sich überraschen. 
Wir möchten sie einladen, sich in den folgenden Veran-
staltungen in die Märchenwelt des Mooswaldes entfüh-
ren zu lassen, Voranmeldungen sind nicht erforderlich.
Treffpunkt ist jeweils um 14:00 Uhr am Wolfswinkel 
Spielplatz.
„Wald	&	Märchen“	–	Veranstaltungen	sind	kostenlos	-	

Samstag, den 14. April 2018 „ Wo die Waldfrau lebt.“
Die Begegnung mit dem Ursprung - der Wald als Heimat.
Zielgruppe : von 12-99 Jahren, Zeit: ca. 2 Stunden
Samstag, den 7. Juli 2018 „ Von Prinzessinen, Hexen-
kräutern und Wunderbäumen“
Ein erzählender und lauschender Waldspaziergang 
Zielgruppe: von 6 – 99 Jahren, Zeit: ca. 2 Stunden
Weitere Veranstaltungen sind ab September geplant und 
werden frühzeitig bekannt gegeben. 

Eine kleine, aber wichtige Randbemerkung:
Bitte achten Sie auf ausreichend Zeckenschutz, wir befin-
den uns in einem Hoch-Risiko-Gebiet bezüglich der An-
steckungsgefahr mit FSME oder Borreliose durch Zecken.
Für die Teilnahme an den Veranstaltungen bitten wir um 
bequeme Kleidung, gutes Schuhwerk und entsprechen-
den Wetterschutz.
Im Mooswald gibt es nicht nur unheimliche Märchen-
wesen, denken sie auch an die Stechmücken-Gefahr.
Allgemein liegt die Haftung bei den Teilnehmern der 
Veranstaltung.
Veranstaltungsleitung: 
Konstanze Lehn (Schutzgemeinschaft Deutscher Wald)

Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald (SDW) präsentiert:  
„Wald & Märchen“

Am Sonntag, dem 17. Juni findet im nördlichen Mooswald der Tag der Artenvielfalt statt.
Er wendet sich an alle Naturliebhaber,  die gemeinsam mit Fachleuten aus Forschung, Naturschutz und den Umwelt-
verbänden den nördlichen Mooswald erkunden wollen. Es ist dies eine einmalige Gelegenheit, in kurzen Exkursionen 
Tiere und Pflanzen kennenzulernen, die hier vorkommen und den Wert unseres Mooswaldes ausmachen.
Am Waldspielplatz „Im Wolfswinkel“ gibt es Informationsstände der verschiedenen Naturschutzverbände, des  
Forstamts und des Umweltschutzamts. Gerade auch für Familien mit Kindern stehen besondere Angebote auf dem Plan.
Zum Beispiel:
Bereits am Samstagabend kann man Fledermäuse und Nachtfalter kennenlernen.
Und am Sonntag früh wird die heimische Vogelwelt erkundet.
Ab 10.00 Uhr gibt es dann das volle Programm. Es werden Pflanzen, Moose, Sträucher und Bäume bestimmt, die 
Käfer, die Schmetterlinge in Augenschein genommen. Man kann mit den Bachpaten die Kleingewässer im Mooswald 
untersuchen, usw.
Das genaue Programm wird in den Stadtteilnachrichten von Anfang Juni veröffentlicht. Der Tag der Artenvielfalt wird 
von der Ökostation organisiert.

Bitte vormerken!



Orchestergemeinschaft Seepark
Musikverein Betzenhausen-Bischofslinde e.V.
Musikverein Freiburg-Mooswald e.V.
www.orchestergemeinschaft.de	•	info@orchestergemeinschaft.de

Freiburger Infotag: 
Musik zum Anfassen
3. Freiburger Infotag am 22. April 2018  
im Bürgerhaus am Seepark, Freiburg
Sie wünschen sich als Erwachsener, ein Instrument zu 
erlernen und fragen sich, ob das Erlernen von Flöte, 
Trompete, Saxophon, Posaune oder eines anderen Inst-
rumentes	schwer	ist?	Die	wichtigste	Info:	Es	ist	möglich,	
in jedem Alter ein Instrument zu erlernen! Oft ist die 
Hemmschwelle übertrieben hoch. Erwachsene können, 
anders als Kinder, durch systematisches Lernen sehr gut 
Fortschritte machen. Was ein Kind durch schnelles Behal-
ten auszeichnet, das machen Erwachsene durch schnelle 
Auffassungsgabe und logisches Denken genauso gut.
Nutzen Sie jetzt Ihre Chance und informieren Sie sich 
am 3. Freiburger Infotag „Musik zum Anfassen“ über 
alle Instrumente eines sinfonischen Blasorchesters. Pro-
bieren Sie selbst Ihr Wunschinstrument aus und erfah-
ren Sie alles über die Ausbildung. 
Am So. 22.04.2018 von 14 bis 18 Uhr informieren  
im Bürgerhaus am Seepark in Freiburg die Musiker und 
Ausbilder der Musikschule der Orchestergemeinschaft 
Seepark ausführlich. 
Die Musikschule präsentiert ab 11 Uhr beim Jugendvor-
spiel das Können ihrer Auszubildenden und ab 14 Uhr 
kann man bei der großen Instrumentenausstellung über 
35 Instrumente selbst ausprobieren. Für Ihr leibliches 
Wohl ist mit Kaffee, selbstgebackenem Kuchen und ori-
ginalen Hasslers Münsterplatz-Würsten gesorgt.
Wiedereinsteiger?	 Sie	 haben	 bereits	 ein	 Instrument	 ge-
spielt	 und	 suchen	 den	 Wiedereinstieg?	 Dann	 kommen	
Sie zum 3. Freiburger Infotag „Musik zum Anfassen“ 
und informieren Sie sich über die speziellen Wieder-
einsteiger-Kurse der Orchestergemeinschaft Seepark. So 
können Sie endlich wieder aktiv musizieren. 

Michael Kott
Erleben Sie...
•	 Große	 Ausstellung	 mit	 über	 35	 Instrumenten	 zum	 
 Ausprobieren
•	 Musiker	und	Ausbilder	stehen	Rede	und	Antwort
•	 Auszubildende der Musikschule präsentieren ihr Können
•	 Kaffee,	Getränke	und	leckere	selbstgebackene	Kuchen	 
 und Original Hasslers Münsterplatz-Würste

Der ideale Tag für die ganze Familie. Besuchen Sie uns, 
der Eintritt ist frei!
http://infotag.orchestergemeinschaft.de

Konzert mit dem Musik- 
verein Katzenmoos
12. Mai 2018 ab 19.30 Uhr im Bürgerhaus 
am Seepark, Freiburg
Die Orchestergemeinschaft Seepark aus Freiburg lädt 
Sie ein zum Konzert!. Eröffnet wird der musikalisch 
sehr abwechslungsreiche Konzertabend durch das Gast- 
orchester Musikverein Katzenmoos aus dem Elztal. 
Der erste Teil des Konzerts steht ganz im Zeichen spa-
nischer Klänge. Das Gastorchester hat ein spannendes 
Programm für Sie zusammengestellt:
•	 Tercio	de	Quites	(Talens)
•	 La	Torre	del	Oro	(Gimenez)
•	 Suite	Espanol	I,	II,	VI	(Albeniz)
•	 La	Leyenda	del	Beso	(Vert	/	McLain)	
Nach einer kurzen Umbaupause wird Ihnen dann die 
Orchestergemeinschaft Seepark einen abwechslungs-
reichen zweiten Konzertteil mit sinfonischer Blasmusik 
präsentieren. Auf dem Programm stehen u.a:
•	 Flashing	Winds	(Jan	van	der	Roost)
•	 New	York	1927	(Warren	Barker)
•	 Ross	Roy	(Jacob	de	Haan)
•	 MacArthur	Park	(arr.	Philip	Sparke)
•	 Glenn	Miller	Medley	(arr.	Naohiro	Iwai)
•	 Atlantic	Avenue	(James	L.	Hosay)
Die Musiker der beiden Orchester freuen sich über Ihren 
Besuch. (mk)
Eintritt & Vorverkauf:
Karten sind ab Mitte März erhältlich per Tel. 0761- 
85897 im Mooswald-Lädele (Elsässer Str. 76), 
im	Fachmarkt	Danner	&	Wißler	(Sundgauallee	15)	
oder per E-Mail an: karten@orchestergemeinschaft.de 
Infos unter www.orchestergemeinschaft.de
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Kammerorchester Landwasser
Sulzburger Str. 104 · 79114 Freiburg
Tel. (07 61) 49 98 31 oder 1 51 89 40
www.kammerorchester-landwasser.de

Rossini – Tschaikowsky – Beethoven 
Zum Jubiläum des Kammerorchesters Landwasser
Das Kammerorchester Landwasser spielt anlässlich 
seines 50-jährigen Jubiläums herausragende Werke 
der Orchester- und Solo-Literatur unter der Leitung 
des jungen Dirigenten Kieran Staub. 
Das Konzert wird eröffnet mit der Ouvertüre zu Gioac-
chino Rossinis „Die Italienerin in Algier“. Rossini soll 
nach damaligen Zeitungsberichten die Oper in nur 27 
Tagen komponiert haben, er selbst sprach allerdings von 
nur 18 Tagen. Jedenfalls hat die Oper bereits zu ihrer 
Uraufführung 1813 im Teatro San Benedetto in Venedig 
das Publikum begeistert. Es ist ein mitreißendes Stück; 
ideal, um ein Jubiläumskonzert einzuleiten.
Die junge, bereits international erfolgreiche Cellistin Ma-
rie Viard wird mit dem Orchester die Rokkoko-Variatio-
nen (op.33) von Peter Iljitsch Tschaikowsky aufführen.  
Zur Komposition: Tschaikowsky war selbst ein großer 
Verehrer der Musik der Wiener Klassik. Im Gegensatz zu 
den vielen „Variationen über ein Thema von …“ anderer 
Komponisten stammt dieses namensgebende Thema 
aus Tschaikowskys eigener Feder. Tschaikowsky hat das 
Werk unter Mitwirkung des deutschen Cellisten Wilhelm 
Fitzenhagen komponiert. Anfänglich hatte Fitzenhagen 
in Absprache mit Tschaikowsky seine Ideen zu dem 
Werk einbringen können. Nach der Moskauer Urauffüh-
rung im November 1877 hat dann Fitzenhagen während 
eines längeren Auslandsaufenthalts von Tschaikowsky 
selbst weiter Hand an das Stück gelegt. Diese sog. Fit-
zenhagen-Fassung wurde dann auch veröffentlicht und 
hat sich in der allgemeinen Hörgewohnheit festgesetzt –
sich sozusagen als der Standard etabliert. Allerdings war 
Tschaikowsky über die Veränderungen Fitzenhagens nicht 
erfreut,	akzeptierte	aber	letztlich	dessen	Änderungen.		

Kieran Staub leitet das Kammerorchester Landwasser

Mit Respekt vor dem Komponisten widmet sich das 
Kammerorchester unter Leitung von Kieran Staub und 
der Cellistin Marie Viard der Tschaikowsky’schen Ori-
ginal-Version, die erst in den 1950er Jahren herausge-
geben wurde. Insofern haben Sie die Gelegenheit, die 
8. Variation, die Fitzenhagen seinerzeit eliminierte, voll-
ständig und an originaler Stelle zu hören.

Zum Abschluss wird das Kammerorchester Landwas-
ser die bekannte Symphonie No.1 in C-Dur, Op.21 von 
Ludwig van Beethoven zu Gehör bringen.  Im Jahre 1800 
wurde diese Symphonie von Beethoven am Hof-Theater 
in Wien unter der Leitung des Komponisten uraufge-
führt.  Die „Allgemeine Musikalische Zeitung“ schrieb 
dazu damals: Die Symphonie habe „sehr viel Kunst, 
Neuheit und Reichtum an Ideen“.  Den Interpreten gab 
der gleiche Rezensent allerdings nicht die allerbesten 
Noten: „Die Fehler dieses Orchesters wurden desto auf-
fallender, da Beethovens Komposition schwer zu execu-
tieren ist“.  Das stimmt! Wir haben das ernst genommen 
und intensiv geprobt. Wir freuen uns, wenn wir diese 
Symphonie zu unserem Orchesterjubiläum präsentieren 
dürfen.  Alle Freunde der klassischen Musik laden wir 
herzlich zu dem Konzert ein.

Das Konzert findet am Sonntag, den 22. Juli 2018 
im Gemeindesaal der Zachäusgemeinde in Freiburg 
Landwasser statt.  Konzertbeginn ist 19:00 Uhr, Ein-
lass mit Sektempfang ist um 18:00 Uhr.

Text: Wolfram Irrgang, Foto: Kari Reulecke
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Regelmäßige Termine und Veranstaltungen im Stadtteil

Das nächste 
Bürgerblättle wird 
bis zum 30.05.2018
verteilt.

Redaktionsschluss ist 
Dienstag, der 08.05.2018

Inserate:
Werbeagentur  
Klaus Faist
Tel. (07 61) 80 88 11
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Besondere Termine und Veranstaltungen im Stadtteil

Möchten Sie hier 
Ihre Termine 
veröffentlichen?
Bitte schicken Sie Ihre 
Termine / -änderungen 
und Veranstaltungen zur 
Veröffentlichung an:

redaktion@betzenhau-
sen-bischofslinde.de

Diese Doppelseite in 
der Heftmitte können 
Sie ganz praktisch her-
austrennen und aufbe-
wahren.

Ihr Ansprechpartner für Ihre Werbung

im Bürgerblättle Betzenhausen-Bischofslinde

DANIELA
H A A R S T U D I O

79114 Freiburg
Sundgauallee 37

Tel. 0761/82625
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Herzliche Einladung zu einem Klavierabend im Monat Mai

Aula-Konzerte e.V.
Falkenbergerstr.	21	•	79110	Freiburg	•	Telefon	0159-03518888	•	
info@aula-konzerte.de	•	facebook.com/AulaKonzerte

Am Dienstag, 8. Mai gestalten Studierende der Meis-
terklasse des Pianisten und Komponisten Gilead 
Mishory an der Hochschule für Musik Freiburg einen 
Klavierabend mit Werken von Franz Schubert, Robert 
Schumann,	Sergei	Rachmaninow	und	Péter	Eötvös.

Ort: 
Aula der Wentzinger-Schulen, Falkenbergerstr. 21
Die Konzerte beginnen jeweils um 20 Uhr
Eintritt 12 €, ermäßigt 9 €
facebook.com/AulaKonzerte

Projektchor CHORart: 
Gospels from Heart to Heaven!
Nach fünf Jahren, die Film- und Musical-Songs ge-
widmet waren, dem Feuerwerk lateinamerikanischer 
Werke und Kompositionen aus dem Swing-Genre, hat 
sich der Projektchor CHOR-art erneut Gospelgesänge  
als Thema gewählt.
Etwa 45 Sängerinnen und Sänger haben sich für dieses 
Projekt unter der Leitung von Beata Vereš-Nonnenma-
cher zusammengefunden. 
Das Programm beinhaltet die Gospelmesse „Kyrie“ des 
Berliner Komponisten Stephan Zebe und sowohl weni-
ger bekannte Gospel als auch Klassiker – moderne, eng-
lischsprachige Gesangsstücke, die von kraftvollen Rhyth-
men leben. Mit der Sängerin Angela Mink wurde es am 
20. Januar 2018 in der vollbesetzten Pfarrkirche Heilige 
Familie in Freiburg-Betzenhausen aufgeführt.
Die bekannte Solistin wird auch beim zweiten Kon-
zerttermin dabei sein, ebenso der Bezirksgospelchor 
Breisgau-Hochschwarzwald „Takt-los“ mit seinem Diri-
genten Horst Nonnenmacher.
„Gospelmusik ist Kirchenmusik“, sagt Stephan Zebe 
und in diesem Sinne findet das CHOR-art-Konzert am 
Pfingstsamstag, den 19. Mai, um 19:30 Uhr in der 
Kreuzkirche, Fehrenbachallee 50, statt.
Eintritt frei – Spende erbeten. Die Sängerinnen und Sän-
ger freuen sich, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen!

Text: Astrid Kühnemann, Foto: Frank Kühnemann

Begegnung der Kulturen
in einzigartiger Atmosphäre

Täglich wechselnder Mittagstisch
von 11.30 bis 14.30 Uhr

Öffnungszeiten: täglich von 11.30 bis 23.00 Uhr
Durchgehend warme Küche bis 22.00 Uhr

Sundgauallee 110 am Seepark · Betzenhauser Torplatz
79110 Freiburg · Telefon 07 61 / 89 733 910

info@magellan-freiburg.de · www.magellan-freiburg.de

Der ideale Ort für
Ihre privaten und betrieblichen Feierlichkeiten

Wir bieten Ihnen außerdem ein kompetentes und
zuverlässiges Catering sowie Partyservice an.
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Es gibt neue Zeitschriften in der Stadtteilbibliothek! 
Neben altbekannten wie Stern, Spiegel, Stiftung Waren-
test, Geo, Brigitte, Gartenflora, Schöner Wohnen, Land-
lust, Landidee, Ecoute, Spotlight, vegetarisch fit oder 
Psychologie heute finden Sie jetzt auch:
•	 Brigitte	Wir, das Magazin für die dritte Lebenshälfte,  
 nicht nur für Frauen ab 50
•	 Barbara, kein normales Frauenmagazin
•	 Essen	und	Trinken	mit	Thermomix
•	 Selbermachen,	das Do-it-yourself-Journal
•	 Outdoor, Reisen, Wandern, Abenteuer
•	 Fit	for	fun, Aktiv- und Fitnessmagazin
•	 Stern	gesund	leben mit Dr. von Hirschhausen
Sie können in der Bibliothek gemütlich bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee in unseren roten Sesseln schmökern 
oder die Hefte für 2 Wochen mit nach Hause nehmen.

Veranstaltungen in der Stadtteilbibliothek
Kamishibai: In unserem kleinen aufklappbaren  
Erzähltheater präsentieren wir Bilderbuchgeschich-
ten für Kinder ab 4 Jahren. Eintritt frei!
Zuhören, Mitdenken, Lachen und Singen fördern das 
Sprachverständnis bei kleinen Kindern und sind ein ers-
ter Schritt zur Freude am späteren Selberlesen.
Donnerstag, 26.04.2018, 15.30 Uhr:
Betül und Nele erleben den Ramadan
Naciye	 Kamcili-Yildiz;	 Senay	 Biricik	 (Text)	 /	 Gabriele	
Pohl (Ill.), Don Bosco Verlag, 2015
Betül ist schon ganz aufgeregt, denn bald beginnt der 
Ramadan! Ihrer besten Freundin Nele erzählt sie alles, 
was sie über den Ramadan weiß, und lädt sie zu sich 
nach Hause ein. In dieser Bilderbuchgeschichte erfahren  
Kinder, wie muslimische Familien den Fastenmonat be-
gehen und Id al-Fitr, das Fest des Fastenbrechens, feiern.
Donnerstag 17.05.2018 15.30 Uhr: Ab aufs Brett!
Alexander, Kwame (Text) / Miyares, Daniel (Ill.)
Verlag NordSüd, 2016
Frosch Bill will Surfen gehen. Aber sein Freund Fred liest 
lieber Moby Dick, was Bill langweilig findet. Doch als 
ihm Fred erzählt, worum es in seinem Buch geht, möch-
te auf einmal Bill nicht mehr surfen, sondern lesen.
Vorlesestunde mit Beate Düe
Unsere Vorlesepatin kommt alle 2 Wochen mittwochs 
um 16 Uhr in die Stadtteilbibliothek und liest Geschich-
ten für Kinder ab 4 Jahren: 18.4./2.5./16.5./30.5.

In den Pfingstferien vom 22. bis 25.5. (erste Woche 
Pfingstferien) und am 31.5. (Fronleichnam) ist die Stadt-
teilbibliothek geschlossen. Öffnungszeiten:
Di, Mi, Do, Fr: 10-13 Uhr  |  Di, Mi, Do: 15-18 Uhr

Stadtteilbibliothek Mooswald
Falkenbergerstr. 21, in den Wentzinger-Schulen
Tel. 201-2280, www.freiburg.de/stadtbibliothek

Text: Gerlinde Muckenhirn

Stadtteilbibliothek Mooswald
Genießen Sie die Vorteile
genossenschaftlichen  
Wohnens – ein Leben lang!

www.familienheim-freiburg.de 
Gaußstraße 5, 79114 Freiburg 
Telefon 0761 / 88 88 70

 zeitgemäßer Wohnkomfort 
 angenehmes Wohnumfeld 
 faire Mietpreise

FAM_Anz_92x110_02-2018_RZ.indd   1 02.03.18   11:15

Maßarbeiten, Änderungen & Bügelservice

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr, 14-18 Uhr 
Inh. Jessica Schönberger  ·  Am Bischofskreuz 6 

79114 Freiburg  ·  Tel. +49 761 8866330
www.schneiderei-schoenberger.de

SCHÖNBERGER_120911_Anzeige_90x55_Bürgerblättle.indd   1 11.09.2012   22:43:03
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Einladung	zum	Kirchencafé
Nach unseren Sonntagsgottesdiensten laden wir dazu 
ein, beim Kirchencafé mit anderen Gottesdienstbesu-
chern ins Gespräch zu kommen!

Kindliche Medienwelten / Medien? / Aber sicher!
Vortrag am Montag, 9. April 2018 um 19 Uhr in der 
Matthäuskirche
Medien sind mittlerweile fester Bestandteil des Alltags 
unserer Kinder und heutzutage nicht wegzudenken. Wie 
können Eltern ihre Kinder bei einem verantwortungsvol-
len	 Umgang	 begleiten?	 Wo	 liegen	 im	 Medienkonsum	
mögliche	 Grenzen	 für	 mein	 Kind?	 Und	 wie	 reflektiere	
ich	mit	meinem	Kind	seine	Medienerfahrungen?

Was steckt hinter der Diagnose „Legastenie“? 
Eine Einführung für Eltern, Erzieher*innen und Leh-
rer*innen
Vortrag am Montag, 7. Mai 2018, um 19 Uhr in der 
Matthäuskirche
Lesen- und Schreibenlernen beginnt nicht erst in der 
Schule, Vorläuferfertigkeiten bilden dafür die Basis. 
»Warnsignale« im Vorschulalter und Möglichkeiten zur 
Erkennung von Lese-Rechtschreibschwierigkeiten in der 
Schule werden aufgezeigt. Die Darstellung neuer Strate-
gien zur Hilfe bei Legasthenie zeigt angemessene Rah-
menbedingungen für die Betroffenen.
Referentin: 
Ute von Forster, Langjährige Leiterin der Freiburger 
LRS-Klassen, Legasthenie-Therapeutin, Leitung des Fach-
seminars für ganzheitliche Legasthenieförderung Freiburg 

Lagerfeuerabend und Fackelwanderung 
am 22. Juni, 18.30 bis 23 Uhr
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder mit euch am 
Feuer sitzen, Stockbrot rösten, spielen, Geschichten hö-
ren und Lieder singen. Unkostenbeitrag 3 €. Anmeldung 
bis zum 20. Juni im Pfarrbüro unter Tel. 276642.

Flüchtlingscafé	in	Matthäus:	
„Mosaik am Donnerstag“
Jeden Donnerstag findet in der Zeit zwischen 16 und 
18 Uhr in den Räumen der Matthäusgemeinde das 
„Mosaik am Donnerstag“ statt. Das „Mosaik“ wird in Ko-
operation mit dem Stadtteiltreff im Haus Albert geplant 
und durchgeführt. 
Es ist ein Begegnungsnachmittag zwischen Einwohnern 
und Flüchtlingen in unserem Stadtteil. Flüchtlinge, eh-
renamtliche Helfer und Interessierte sind sehr herzlich 
eingeladen. Schauen Sie einfach mal vorbei!

Frauentreff in Matthäus
Der Frauentreff trifft sich am ersten Donnerstag des 
Monats um 19.30 Uhr mit unterschiedlichen Themen. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen, einen 
schönen Abend mit anregenden Themen zu verbringen.

Bibel im Gespräch 
Der Bibelkreis trifft sich sommers wie winters immer 
dienstags um 17 Uhr. Wir laden alle herzlich dazu ein, 
mit uns über die Bibel ins Gespräch zu kommen.
Ihr Team: Frau Baumann, Herr Dr. Schempp, Frau Otte-
meyer (Tel. 83830)

Besuchsdienstkreis
Der Besuchsdienst trifft sich an jedem 2. Donnerstag 
im Monat um 17.30 Uhr. Für diesen wichtigen diako-
nischen Dienst an alten oder kranken Menschen suchen 
wir dringend nach Helferinnen und Helfern. 
Auch wenn Sie nicht so viel Zeit haben und vielleicht 
nur ab und an einen Besuch machen können, melden 
Sie sich doch bitte: Wir brauchen Ihre Unterstützung!

EVANGELISCHE PFARRGEMEINDE  
WEST – MATTHäUSKIRCHE
Sundgauallee 31 · 79114 Freiburg

Pfarrer: Rüdiger Fett
Sekretariat: Petra Eschmann
Telefon 0761 / 27 66 42
E-Mail: matthaeuskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 

F
STADT

REIBURG
BESTATTUNGS
DIENST

Sie erreichen uns Tag
und Nacht unter 

O761-27 30 44
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Die Evangelische Chrischona-Gemeinde Freiburg ist  
eine selbständige Gemeinde innerhalb der Evangeli-
schen Landeskirche in Baden und ist dem Chrischona- 
Gemeinschaftswerk e.V. in Deutschland angeschlossen.
Wir laden Dich herzlich zu unseren Veranstaltungen ein 
und würden uns über Deinen Besuch sehr freuen:
Unsere Gottesdienste
Wir feiern Gottesdienst in der Regel jeden Sonntag um 
10:00 Uhr. Parallel zum Gottesdienst gibt es eine Krab-
belgruppe für Kleinkinder (mit Eltern). 
Kindergottesdienst
Parallel zu den Gottesdiensten finden jeweils altersge-
rechte Kindergottesdienste statt. 
Gemeindemittagessen
Jeden 2. Sonntag im Monat findet nach dem Gottes-
dienst ein Mittagessen statt. Das gemeinsame Essen 
bietet die Möglichkeit, uns gegenseitig besser kennen zu 
lernen und die Gemeinschaft zu genießen.

Besondere Veranstaltungen

Besondere Gottesdienste:
Wir laden euch herzlich zu unserem Karfreitags- und 
Ostergottesdienst ein. Bitte beachtet die besonderen Zei-
ten für den Ostergottesdienst.
Karfreitagsgottesdienst: Freitag, 30.03.2018, 
10:00 Uhr mit Abendmahl
Ostergottesdienst: Sonntag, 01.04.2018:
9:00 Uhr: Osterfrühstück, 10:30 Uhr: Ostergottesdienst

CityChurch Wohnzimmer mit Wohnzimmerkonzert
Sonntag, 06.05.2018, 16:30 - 21:30 Uhr
Sonntag, 03.06.2018, 16:30 - 21:30 Uhr
Das CityChurch Wohnzimmer findet jeden 1. Sonntag 
im Monat ab 16:30 Uhr in Löwenstraße 3-7, 79098 
Freiburg, 1. Stock, im Flur rechts die 3. Tür 
Ab 16:30 Uhr: Café – Kaffee, Tee, Gebäck... 
Ab 17:30 Uhr: Abendessen
19:30 Uhr: Das Wohnzimmerkonzert 
Das CityChurch Wohnzimmer ist ein Begegnungsort 
mitten in der Freiburger Innenstadt um Gemeinschaft, 
Austausch und Gemütlichkeit zu erleben. Kaffee und 
Essen gehört ja zum Lebensgefühl, wie auch das musi-
sche, das bei unserem Wohnzimmerkonzert einen guten 
Ausklang für einen Sonntagabend bildet. Wir freuen uns, 
dich in unserem Wohnzimmer begrüßen zu dürfen! 
Kontakt: wohnzimmer@citychurch-freiburg.de
www.citychurch-freiburg.de 

Sonntag,	29.04.2018	–	10:00	Uhr
Spot-on-Gottesdienst 
An diesem Sonntag findet unser erster interaktiver Got-
tesdienst „Spot on“ mitmachen, mitgestalten und in be-
sondere Weise ein Gottesdiensterlebnis, das man nicht 
so schnell vergisst. Herzliche Einladung zu diesem Be-
sonderen Gottesdienst zur gewohnten Zeit.

Regelmäßige Veranstaltungen 
(nicht in den Schulferien)

„Zentrale“ Jungschar 
jeden Mittwoch von 16.30 bis 18.00 Uhr
für 6-11-jährige
Bibelkreis
jeden Donnerstag von 15.30 bis 16.45 Uhr
Gebets- und Anbetungsabend
jeden Freitag von 17:30 – 18:30 Uhr
„Rock Solid Club“ Teenkreis 
jeden Freitag von 18.30 bis 20.00 Uhr
für 12-14-jjährige 
„Generation Hope“ Jugendkreis 
jeden Freitag ab 18:30 Uhr 
für Jugendliche ab 15 Jahren
„Lauftreff“ für Sportbegeisterte
jeden Samstag von 11:00 – 12:00 Uhr – Treffpunkt: Ge-
meinde. Bei Interesse bitte eine Mail an 
lauftreff@chrischona-freiburg.de

Gemeindeübergreifende regelmäßige Veranstaltun-
gen in unseren Räumen
„TEN SING“ ist ein Jugendmusikprojekt für Jugendliche  
zwischen 13-19 Jahren. Gemeinsam wird gesungen,  
getanzt und Theater gespielt. Es findet jeden Dienstag 
von 17.15 bis 19.30 Uhr in den Räumen der Chrischona- 
Gemeinde statt.
Weitere Infos unter www.tensing-freiburg.de

EVANGELISCHE CHRISCHONA-GEMEINDE  
FREIBURG
Windausstraße 15 · 79110 Freiburg · Tel. (07 61) 8 81 80 70

Gemeindepastor: Oliver Ohler E-Mail: freiburg@chrischona.org
Internet: www.chrischona-freiburg.de - www.citychurch-freiburg.de
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Pfarrgemeinde Hl. Familie: 
Hofackerstr. 35a,  79110 Freiburg,
Tel: 0761 / 82955, Fax: 0761 / 809113
Mail: heiligefamilie@se-freiburg-nordwest.de  
Öffnungszeiten: Di	und	Do:	15:00	–	18:00	Uhr;
 Mo und Mi:  9:00	–	12:00	Uhr 
   
Kath. öffentl. Bücherei, Hofackerstr. 29, Tel: 809321  
Öffnungszeiten: 
Mo	 16:00	–	18:00	Uhr	(auch	in	den	Ferien)	 	
Di	 15:00	–	17:00	Uhr,	Mi	09:30	–	11:30	Uhr

Pfarrgemeinde St. Albert:
Sundgauallee 9, 79114 Freiburg
Tel: 0761 / 83956, Fax: 0761 / 8098915 
Mail: st.albert@se-freiburg-nordwest.de
Öffnungszeiten: Mo,	Mi,	Fr:	09:30	–	12:00	Uhr
	 Di	und	Do:	16:00	–	18:00	Uhr

Pfarramt St. Cyriak: 
Kirchbergstr. 6, 79111 Freiburg, Tel: 0761 / 823 38
Mail: st.cyriak@se-freiburg-nordwest.de
Öffnungszeiten:	 Di	16:30	–	18:30	Uhr

Sonntagsgottesdienste bis Ende April 2018:
St. Martin    Sa. 18.00 Uhr Hl. Messe und 
St. P. Canisius  Sa. 18.00 Uhr Hl. Messe im 
  wöchentlichen Wechsel
St. Albert  So. 10.00 Uhr Hl. Messe
Hl. Familie  So. 18.00 Uhr Hl. Messe und
St. Cyriak   So. 18.00 Uhr Hl. Messe im
  wöchentlichen Wechsel

Jeden 1. Freitag im Monat: 
St. Albert 17-17:30 Uhr Eucharistische Anbetung.
Sa: St. Albert 19:00 Uhr Gemeinsam in den Sonntag.

Sprechstunde und Beichtgespräch bei Pfarrer  
Joachim	Koffler	–	entfallen	in	den	Ferien:

St. Albert: 
Freitag,	 17	 –	 18	 Uhr	 im	
Gesprächszimmer 
(Zugang durch die Kirche 
vorne rechts) Weitere Ge-
spräche nach Vereinbarung 
im jeweiligen Sekretariat.

Ausschnitte des Artikels von Pfarrer Joachim Koffler 
zu den Gottesdienstzeiten ab Mai 2018 
„Der Pfarrgemeinderat hat nun nach einer gemeinsamen 
Sitzung mit den Gemeindeteams und der Auswertung 
aller Rückmeldungen entschieden, dass ab Mai folgende 
Regelung gelten soll:
Es wird regelmäßig und verlässlich an jedem „normalen“ 
Sonntag eine Abendmesse um 18 Uhr in Lehen geben. 
Am Sonntagvormittag finden um 9.30 Uhr abwechselnd 
in St. Albert und St. Petrus Canisius und um 11 Uhr in 
St. Martin/Hochdorf und Heilige Familie Eucharistiefei-
ern statt. Es ergibt sich also ein 14-tägiger Rhythmus.“ 
„Am jeweiligen Patrozinium bzw. Pfarrfest wollen wir ge-
meinsam in der betreffenden Pfarrei feiern. Es bleibt bei 
den gemeinsamen Seelsorgeeinheitsgottesdiensten an 
Neujahr um 18 Uhr in Landwasser, am Aschermittwoch 
um 19 Uhr in St. Albert, an Christi Himmelfahrt um 
10 Uhr in Hochdorf, an Fronleichnam um 10 Uhr in 
Lehen, an Allerheiligen um 10 Uhr in Heilige Familie. 
Für Weihnachten, Ostern und Pfingsten gelten besonde-
re Regelungen.“
St.	Albert:	„Gemeinsam	in	den	Sonntag“	–	18.00	Uhr
05.05. Wortgottesfeier
14.04.  Friedensgebet
12.05. Stunde der Stille
21.04.  Stunde der Stille
19.05.  Friedensgebet
26.05.  Monatsgottesdienst der GCL

St.	Albert–Senioren	laden	ein:
- Donnerstag, 26. April 2018 um 15.00 Uhr 
 im Albertsaal - Ein Nachmittag mit der VAG 
 Herr Kiefer zeigt wie man ohne oder mit Hilfsmittel  
 wie Rollator, Rollstuhl, Gehstock, in Busse und Stra- 
 ßenbahnen sich sicher bewegen kann.
- Donnerstag, 17. Mai  2018 um 17.30 Uhr 
 Maiandacht in der Kirche St. Albert gestaltet vom  
 Seniorenteam

SEELSORGEEINHEIT FREIBURG NORDWEST  
ST. ALBERT - ST. CYRIAK - HEILIGE FAMILIE 
ST. MARTIN - ST. PETRUS CANISIUS  

Restaurator im Handwerk

79110  FREIBURG
Tel. 0761 / 80 0135
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„Café	und	mehr“	gemeinsam mit Bürgerverein Betzen-
hausen-Bischofslinde und Pfarrei St. Albert im Haus  
Albert, jeweils dienstags,	15.00	–	17.30	Uhr.

Frauengemeinschaft lädt ein:
- Zur Stadtführung mit Herrn Kalchthaler 
 am Do. 19.04.18 um 15.00 Uhr durch Lehen mit  
 Zwischenstopp im Türmle. Treffpunkt siehe Pfarrblatt.
- Zum Filmabend der Frauen am 27.04. um 19.00  
 Uhr im Cyriaksaal mit leckeren Cocktails
- Zur Maiandacht am 10.05. um 19 Uhr in St. Thomas

Emmaus-Gang am Ostermontag, 2. April 2018
Von Jerusalem nach Emmaus wollen wir auch in  
diesem Jahr wieder gehen, begleitet durch einen persön-
lichen Bericht von Kleopas, dem es vergönnt war, beim 
Brotbrechen von Jesus dabei zu sein
… es ist alles da. Irgendwie alles. Keine Fragen mehr. 
Eine große, eine sehr große Stille. Ich habe verstanden. 
Das hat mich völlig verändert …“. 
Um 7 Uhr beginnen wir unseren Weg vor der Kirche  
St. Albert und werden etwa zwei Stunden über Bischofs-
linde – Mooswald – Landwasser – Lehen unterwegs 
sein; am Ende unseres Weges setzen wir uns zu einem 
gemeinsamen Mal mit „Brot und Wein“ in St. Cyriak in 
der Scheune zusammen. Danach bleibt die Möglichkeit, 
um 10 Uhr die Eucharistiefeier in St. Cyriak mitzufeiern. 
(Bitte evtl. an eine Taschenlampe denken).

Bildungswerk St. Albert: Glaube und Kunst im  
Gespräch: Am Dienstag, 24.04.2018, um 20.00 Uhr 
in der Pfarrei St. Albert, Albertsaal.
In der Welt des Christentums haben Bilder, anders als 
im Judentum und Islam, eine lange Tradition. Worauf 
gründet diese Aufgeschlossenheit gegenüber gemachten 
Bildern und welche Chancen ergeben sich daraus für ein 
lebendiges	Glaubensleben?	
Neben Beispielen aus der älteren und jüngeren Kunst-
geschichte stellt die Künstlerin auch eigene Arbeiten vor 
und lädt zum Dialog über Kunst und Glaube ein.
Leitung: Carola Faller-Barris, Künstlerin, Freiburg

Herzliche Einladung! Katharina Gatti und Team.

Mittagstisch	 im	 April	 2018	 in	 Heilige	 Familie	 –	 
Fahrdienst dazu wird angeboten!
Alle, die Lust haben, einmal die Woche in froher Ge-
sellschaft Mittag zu essen: Jung und Alt, Familien und 
Singles sind herzlich eingeladen. Der Mittagstisch fin-
det wechselweise donnerstags in den Pfarrgemeinden 
St. Petrus  Canisius und Heilige Familie, Hofackerstr. 29 
(Pfarrgemeindehaus) um 13 Uhr gegen einen Kosten-
beitrag von 3,50 Euro statt. Um Anmeldung bis jeweils 
Dienstag zuvor wird gebeten: Hl. Familie, Tel: 0761 – 8 
29 55, Mo + Mi 9 - 12 Uhr; Di + Do 15 - 18 Uhr. Die 
Termine sind: 5. und 12. April und im Juni.

Bitte entnehmen Sie die weiteren Gottesdienste und Ver-
anstaltungen dem Pfarrblatt und beachten Sie mögli-
che Veränderungen!

KIN FAHRPLANDER

KEINE VAG,
KEIN PLAN!

Toll, dass du einen Fahrplan für mich hast.
Der VAG Kinderfahrplan zeigt euch alle wichtigen 
Ziele in Freiburg, was in eurem Stadtteil los ist 
und wie ihr am schnellsten mit Bus und Bahn 
hinkommt. www.kinderfahrplan.de

Wir bieten Ihnen ideenreiche badische Gerichte sowie unser 
täglich wechselndes Tagesessen.

Lassen Sie sich in schöner und gepflegter Atmosphäre und einem
freundlichen Service bei einem angenehmen Preis-/Leistungs-
verhältnis verwöhnen.

Wir empfehlen uns auch für Ihre Familienfeier. – Ihre Reservierung
nehmen wir gerne entgegen.

Bärig – badisch – lecker...

Freiburg-Betzenhausen
Hofackerstraße 96
Telefon 07 61/8 10 06
www.baeren-freiburg.de

Ihr bärenstarkes Team freut sich 
auf Ihren Besuch.
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Hl. Familie

Am 11.04.2018 im Bürgerhaus am Seepark
Gerhard-Hauptmann-Straße 1, 79110 Freiburg
Beginn: 19:00 Uhr
Titel: „Hormonersatztherapie und Anti-Aging“. Der Refe-
rent ist anerkannt und sehr etabliert in seinem Fachge-
biet und kommt aus München: PD Dr. med. Alexander 
Römmler. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.
Veranstalter: Arzt Forum Freiburg e.V.

Der gemeinnützige Verein Arzt Forum Freiburg e.V. 
führt seit über 10 Jahren Vorträge im Bürgerhaus am  
Seepark durch. Vorstand sind Dr. Peter Sedlak und  
Dr. Martin Ehmer. 
Wir betreuen in ca. 35 Rehabilitationssportgruppen 
sehr viele chronisch erkrankte Bürger Freiburgs. Es 
gibt Gruppen für Herzpatienten, Diabetiker, Lungener-
krankte, Krebspatienten und Orthopädiepatienten.

Vortrag über Hormonersatztherapie und Anti-Aging

Neue Tiptoi® - Bücher!!!  zur Ausleihe
•	 Jan	und	die	Piraten
•	 Dinosaurier
•	 Mein	großes	Wimmelbuch
•	 Mathe	1.	Klasse
•	 Komm	mit	auf	die	Baustelle
Ab sofort können Sie auch die Zeitschrift „kraut &  
rüben“ bei uns ausleihen.
Tipp des Monats: Tanja Kinkel, Grimms Morde
Für Freunde historischer Romane. 
Morde nach Märchenart im Kassel von 1821.

Für das Team, 
Gabi Klos

Pfarrgemeindehaus Hl. Familie (UG)
Hofackerstr.	29	•	79110	Freiburg-Mooswald
Tel. (0761) 809321 zu den Öffnungszeiten
E-Mail: buecherei-hlf@se-freiburg-nordwest.de

Neue Medien zur Ausleihe

SANITÄR  HEIZUNG  BAD  SOLAR

40 Jahre
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Baden-Württembergs Energie- und Klimaschutz-
agenturen bündeln ihre Kompetenzen und gründen 
den Verein „IGrEA BW e.V.“ Die Energieagentur  
Regio Freiburg GmbH gehört zu den Gründungsmit-
gliedern.
Schon seit 5 Jahren kooperieren die regionalen Ener-
gie- und Klimaschutzagenturen BWs und profitieren ge-
genseitig von ihren Erfahrungen. Nun haben sie sich in 
einem Verein, dem IGrEA BW e.V., organisiert, der ihre 
Position als Ansprechpartner und Mittler gegenüber 
Ministerien sowie Kammern und Verbänden weiterhin 

stärken soll. Die Energieagentur Regio Freiburg ist eines 
der Gründungsmitglieder und nimmt dies zum Anlass, 
über den Zusammenschluss zu informieren. Weitere In-
fos sind zu finden auf nachfolgender Web-Seite oben.
www.energieagentur-freiburg.de

Ein Auszug aus aktuellen Pressemitteilungen

MARTIN HORN
GEMEINSAM · FREIBURG · GESTALTEN

OB-Wahl am 22. April

 
Mit meiner überparteilichen Kandidatur stehe ich 
insbesondere für einen neuen Politikstil, der zuhört 
und ernst nimmt. Bürgerbeteiligung ist in meinen 
Augen keine Bürde, sondern Bereicherung.

Bezahlbarer Wohnraum wird mit mir zur Chefsache. 
Mehr Mut, Transparenz und Geschwindigkeit! 
Freiburg darf seinen Charme und seine grünen 
Lungen nicht verlieren! Naherholungsgebiete sind 
von grundlegender Bedeutung für Mensch und Natur. 

Ein klares Votum für den Erhalt des Mooswaldes sowie für 
Quartiere wie die Knopfhäuslesiedlung oder die Quäkerstraße.

Im Bereich Digitalisierung belegt unsere Region 
laut aktueller IHK-Studie den letzten Platz. Das 
werde ich ändern! Digitalisierung betrifft Mobilität, 
Verwaltung, Medienkompetenz, Datensicherheit und 
Energie.

Wir brauchen ein zukunft sfähiges Mobilitäts-
konzept für ganz Freiburg! Dies beinhaltet den 
konsequenten Ausbau und die Instandhaltung von 
Bahn-, Bus- und Fahrradstrecken sowie Fußwegen.

Ich stehe für ein Freiburg, in dem Leistungs- und 
Freizeitsport gleichermaßen wertgeschätzt und 
gefördert werden. Wir brauchen dringend tragfähige 
Konzepte für die Nachnutzung des SC-Geländes 
sowie für die Zukunft des Eisstadions. Zudem 
müssen vor allem kleinere Vereine gestärkt werden.

Sie haben Ideen, Anregungen oder Fragen? Kommen Sie mit
mir ins Gespräch und lernen Sie mich kennen! Gerne im 
Rahmen meiner Stadtt eilwochen in Ihrer Nähe.

    mail@martin-horn.de           0152 52155450
    martinhornfreiburg               martinhornfrbg
    www.martin-horn.de

Die neue
Privathaftpflicht 
der DBV -
jetzt schon ab 
32,- € im Jahr!
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Der WEISSE RING erweitert 
seine offenen Sprechzeiten
Neben der seit Jahren angebotenen Sprechstunde 
mittwochs	nachmittags	14	–	18	Uhr	bieten	die	Mitar- 
beiterInnen nun zusätzlich dienstags und donnerstags  
morgens	offene	Sprechzeiten	an	von	10	–	12	Uhr.	
In diesen Zeiten gibt es für die Opfer von Straftaten und 
deren Angehörigen vor Ort die Möglichkeit, sich über die 
Arbeit und Hilfsmöglichkeiten des WEISSEN RING zu 
informieren, Gespräche zu führen und Hilfe zu bekom-
men. Um Wartezeiten zu vermeiden, empfiehlt sich eine 
vorherige telefonische Anmeldung. 
An allen anderen Werktagen sind selbstverständlich Ter-
mine nach vorheriger Absprache möglich
Das Büro befindet sich in der Kussmaulstraße 58 im 
Freiburger Westen, gut erreichbar mit der VAG-Linie 1,  
Ausstieg Am Bischofskreuz.

Der Stadteil-Seniorenkreis lädt Sie herzlich zu einem 
Tanz in den Mai ein. Neben bekannten Melodien und 
Liedern wird es Kaffee und Kuchen und andere Ge-
tränke zu günstigen Preisen geben.

Termin: Donnerstag, 3. Mai 2018 um 15 Uhr
Ort: Begegnungszentrum Freytagstraße
Freytagstraße 6, 79114 Freiburg, Tel.: (0761) 892146
Kostenloser	Eintritt	–	
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ein gemeinsames Angebot 
des „Stadtteil-Seniorenkreis 
Betzenhausen-Bischofslinde“

Tanz in den Mai 
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Stefanie Lucas ist seit Jahresanfang Geschäftsführerin  
der Sundgau-Apotheke 
Sie ist im Freiburger Westen bestens bekannt für ihren 
Service und ihre Kundenorientierung: die Sundgau-Apo-
theke. 1976 von Ines Lucas gegründet, feierte sie 2016 
ihr 40-jähriges Jubiläum. Seit 2002 mit dabei ist Stefanie 
Lucas. Mutter und Tochter – ein perfektes Team. Vieles 
haben die beiden tüchtigen Frauen gemeinsam gema-
nagt: den Umbau im Jahr 2011, die Umsetzung neu-
er	 Vorschriften	 wie	 Qualitätsmanagement,	 technische	
Neuerungen, neue Angebote im Kundenservice. Dabei 
haben sie sich die Arbeit geteilt. „Ich organisiere gerne“, 
meint Stefanie Lucas. „So habe ich mich schon in den 
vergangenen Jahren um Personalplanung, Einstellungen, 
Regelungen und bürokratische Dinge gekümmert. Dazu ge-
hört	auch	Qualitätsmanagement,	das	wir	bereits	vor	zehn	
Jahren eingeführt haben, als noch keine Pflicht dazu be-
stand. Inzwischen besteht diese Pflicht, und wir haben die 
aufwändigere Variante mit externer Zertifizierung gewählt.“ 
Kundenorientierung wird in der Sundgau-Apotheke 
großgeschrieben, und so hat die Apotheke viele Stamm-
kunden, die die Service-Angebote nutzen: „Wir haben ei-
nen Botendienst, der zweimal täglich Medikamente zu 
den Kunden liefert, die nicht zu uns kommen können. 
Darüber hinaus bieten wir seit mehr als einem Jahr die 
datenschutzsichere Smartphone-App „callmyApo“ an, mit 
welcher innerhalb weniger Sekunden ein Foto eines Rezep-
tes oder Medikaments zur Vorbestellung in die Apotheke 
geschickt werden kann. Der Kunde erhält die Rückantwort 
aus der Apotheke, ob der gewünschte Artikel bereits vorrä-
tig bzw. zu welcher Uhrzeit dieser abholbereit ist.“  
Gerne genutzt von den zahlreichen Stammkunden wer-
den auch die Treuepunktekarte für Rabatte auf nicht re-
zeptpflichtige Einkäufe sowie die Aktionstage. 

Bei den Kosmetikaktionstagen können Kunden nach 
Voranmeldung mit einem Hautanalysegerät Dichte und 
Feuchtigkeit der Haut bestimmen lassen. 
Ebenso zum Service gehört ein Blutdruckmessgerä-
te-Tag in zweijährigem Rhythmus: „Wenn wir unsere 
eigenen Blutdruckmessgeräte prüfen lassen, bieten wir 
dies auch für die Markengeräte unserer Kunden an“, 
erklärt Stefanie Lucas.
Seit 1. Januar ist sie die Geschäftsinhaberin der Apo-
theke. Dieser Wechsel war so selbstverständlich, dass 
er weder fürs Team noch für die Kunden spürbare Ver-
änderungen brachte: „Meine Mutter und ich haben die 
Apotheke 15 Jahre lang gemeinsam geführt und wei-
terentwickelt. So war der Übergang fließend. Geändert 
hat sich lediglich, dass meine Mutter jetzt nicht mehr 
so häufig im Geschäft ist“. Das sei Ines Lucas gegönnt.
Unterstützung hat Stefanie Lucas auch von ihrem Team, 
das 15 MitarbeiterInnen zählt. Dabei legt sie bei allen 
großen Wert auf interne und externe Schulungen. „Eine 
meiner Mitarbeiterinnen hat beispielsweise eine Dia-
betes-Fachausbildung absolviert, ich selbst habe eine 
Fachausbildung für Homöopathie und Naturheilkunde“. 
Mit diesem qualifizierten Team ist die Sundgau-Apothe-
ke bestens für die Zukunft gerüstet!

Text: Nicola Huge, Freiburg
Hinweis des Herausgebers: Artikel unseres Anzeigenkunden

Fließender 
Generationenwechsel
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Auch die SPD Betzenhausen-Bischofslinde wird sich 
in den Oberbürgermeisterwahlkampf einbringen. 
„Wie immer werden wir in den letzten Wochen an Info-
ständen die Bürgerinnen und Bürger unseres Stadtteiles 
über Martin Horns Agenda informieren“, erklärt Lisa 
Klump, Ortsvereinsvorsitzende der SPD Betzenhau-
sen-Bischofslinde: „Natürlich ist es etwas Besonderes, 
wenn der Kandidat nicht Mitglied der SPD ist, aber er 
hat uns einfach als Teamplayer überzeugt.“
Martin Horn sei ein Kandidat, der zuhört. Anders als der 
amtierende Oberbürgermeister hört er aktiv den Men-
schen zu und ist ganz klar kein einsamer Verwalter, son-
dern jemand, der viele Akteure zusammenbringt. „Gerade  
seine Ideen im Bereich Digitalisierung sprechen mich 
an.“, betont Daniel Becker, stellv. Ortsvereinvorsitzender: 

„Wir brauchen im 21. Jahrhundert eine Verwaltung, die 
vernetzt und digital arbeitet. Ich bin davon überzeugt, 
dass Martin Horn der richtige Kandidat für Freiburg ist.“
Der Kandidat wird sich in der Woche vor Ostern  
Betzenhausen-Bischofslinde anschauen und lädt unter 
anderem auf „Ein Bier mit Martin Horn“ am 29.3. um 
19:30 Uhr ins Syrtaki ein.

Die SPD Betzenhausen-Bischofslinde unterstützt Martin Horn

Wetterhexen e.V. Freiburg
 
Zur	 Eröffnung	 unserer	 Jubiläumsfasnet	 2018	 – 
wir feierten in diesem Jahr unseren 30. Geburts-
tag	–	trafen	wir	uns	im	Bürgerhaus	am	Seepark,	auf	 
Einladung der Unterwiehremer Käsrieber.
Zu unserem Programm zählten Umzüge, Kinder- / Ju-
gend- und Abendveranstaltungen. 
Am Schmutzigen Dunnschdig begann die heiße Phase: 
Am Morgen wurden verschiedene Kindergärten besucht  
 

und Schüler vom Unterricht befreit. Am Mittag wurde 
der Oberbürgermeister „entmachtet“ und das Rathaus 
„gestürmt“. Um 19:11 Uhr fand traditionell unser Nar-
renbaumstellen auf dem Betzenhauser Torplatz statt. 
Empfangen wurden wir von Mitgliedern des Bürgerver-
eins Betzenhausen-Bischofslinde, die für das leibliche 
Wohl aller Besucher auf dem Platz sorgten.
Hierfür ein herzliches Dankeschön!
Auch die Ausgrabung unserer Fasnet und die Taufe un-
serer Junghexen fand in diesem Rahmen statt.
Am Samstag und Sonntag waren wir mit unserem Aus-
schankwagen und unserem Treiben in den Straßen und 
Gassen der Innenstadt an der Friburger Stroßefasnet  
beteiligt. Am Sonntag fand zum offiziellen Start der Stro-
ßefasnet der Fassanstich auf unserer Bühne vor dem 
Basler Hof statt. Am Fasnetmendig nahmen wir am gro-
ßen Umzug in der Innenstadt teil. Die letzten Stunden 
der Fasnetstage ließen wir auf der Blackfeet-Ranch ge-
mütlich ausklingen, um mit dem Verbrennen der Fasnet 
um Mitternacht die närrischen Tage zu beenden.

reichhaltige Auswahl an
Pflanzen und Schnittblumen
frischem Obst und Gemüse
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Sa. 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Inh. E. Lenker
07 61/8 16 50

Hambrecht Lenker 92 x 60 mm.qxp  17.02.2014  16:45  Seite 4
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Im April 25% Rabatt auf alle Brillen

„Scharf	aussehen	ist	gut	–	scharf	sehen	ist	besser“	–
Brillenkauf ist längst mehr als die Beschaffung einer 
Sehhilfe. 
„Der modische Aspekt gewinnt beim Brillenkauf zuneh-
mend an Bedeutung“, weiß Optikermeister Bernhard 
Dietmann. Und er hat Erfahrung: Schließlich feiert er 
mit seinem Fachgeschäft „SehparkOptik“ im April sein 
25-jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass erhalten Kun-
den im April einen ganzen Monat lang 25 Prozent Ra-
batt auf Brillen (ausgenommen auf Sonderangebote).
Chic sollte eine Brille sein, teuer muss sie nicht sein: 
„Wer nicht das Image einer großen bekannten Marke 
kaufen muss, fährt mit unbekannteren Marken oft nicht 
nur	 preiswerter,	 sondern	 auch	 besser,	 was	 die	 Qualität	
anbetrifft.	 Er	 legt	 Wert	 auf	 gute	 Qualität	 und	 auf	 eine	
ordentliche Kundenberatung. Seine Brillenpreise sind 
durchaus erschwinglich: „Einstärkengläser inklusive Ent-
spiegelung und Härtung sind ab 49 Euro pro Glas er-
hältlich, bei den Fassungen reicht die Bandbreite etwa 
von 30 bis 300 Euro. 
Seit geraumer Zeit gibt es ab sieben Dioptrien Zuschüsse 
von den Krankenkassen. „Das neue Heil- und Hilfsmit-
telgesetz macht es jedoch für uns Optiker nicht gera-
de einfach, da wir komplexe Voraussetzungen erfüllen 
müssen. Außerdem müssen nicht nur die Daten der be-
zogenen Glasstärken sondern auch die Zuzahlung auf 
die bezogene Brille übermittelt werden.“ Für Bernhard 
Dietmann ein klarer Verstoß gegen den Datenschutz. 
Der bürokratische Aufwand ist immens. 
Außer der Gesetzeslage hat sich in den vergangenen 
Jahren einiges geändert: „Der Schwerpunkt bei Brillen 
liegt heute auf Kunststoffgläsern. Das liegt daran, dass 
deren	Qualität	deutlich	besser	geworden	ist,	daher	wer-
den diese heute vorwiegend gewählt – auch wenn sie 
eine etwas kürzere Lebensdauer haben“, erklärt er.

Die	 Änderungen	 der	 vergangenen	 Jahre	 lassen	 Bern-
hard Dietmann auf seine Anfangszeiten zurückblicken: 
„Nachdem mein früherer Arbeitgeber kein Interesse an 
einer Filiale im Freiburger Westen hatte, habe ich mich 
anno 1993 dazu entschieden, mich mit „SehparkOptik“ 
selbständig zu machen, da ich im Freiburger Westen 
Entwicklungspotential gesehen habe. Auch wenn so 
manche Weststadt-Bewohner eine Weile gebraucht ha-
ben, um mein Geschäft wahrzunehmen. Die Frequenz 
beim Brillenkauf ist einfach eine andere als im Gast-
haus oder im Reisebüro. Hinzu kommt die Tendenz, in 
der Stadt einkaufen zu gehen“. Doch er ist nicht jeder 
Modeerscheinung nachgegangen, seine klassische zeit-
lose Einrichtung hat er über die Jahre erhalten.
Das heißt jedoch nicht, dass er keine modischen Brillen 
führt: „Aktuell geht der Trend in Richtung „Retro“ oder „Vin-
tage“. Die alten klassischen Formen aus den 50er/60er-Jah-
ren sind wieder gefragt, das heißt größere, vor allem tiefere 
Fassungen, kombiniert mit modischen Farben.“
Neben der Optik der Fassung spielen besonders bei der 
Kundschaft 50+ Gleitsicht- und Arbeitsplatzbrillen für 
den Bildschirm eine Rolle. Er erläutert: „Mit zunehmen-
dem Alter hat das Auge größere Probleme, sich auf wech-
selnde Entfernungen einzustellen. Der Bildschirm-Blick 
ist ein Schwachpunkt bei Gleitsichtbrillen, daher benöti-
gen viele Kunden zusätzlich eine Arbeitsplatzbrille“.
Bernhard Dietmann arbeitet solide, ehrlich und beschei-
den – und bringt damit die besten Voraussetzungen da-
für mit, dass SehparkOptik auch die nächsten 25 Jahre 
erfolgreich bestehen kann.

Text: Nicola Huge, Freiburg
Hinweis des Herausgebers: Artikel unseres Anzeigenkunden

SehparkOptik in der  
Sundgauallee feiert  
25-jähriges Jubiläum
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Sportfreunde Eintracht Freiburg e.V.
Ensisheimer Str. 1, 79110 Freiburg
Telefon: 0761 - 8 81 80 05
www.sfe-freiburg.de

Abteilung Handball

Guten Mutes in die Endphase
Rund sechs Wochen vor dem Rundenende können die 
Handballerinnen und Handballer der SFE Freiburg 
mit ihren bisher erreichten Erfolgen zufrieden sein. 

Die erste Damenmannschaft ist weiterhin in der Spitzen- 
gruppe der Landesliga dabei und die Herren stehen kurz 
vor der Meisterschaft. Bei den Jugendmannschaften hat 
die männliche B-Jugend das Endspiel um die Bezirks-
meisterschaft erreicht.
Nach 16 von insgesamt 22 Spielen steht die erste Da-
menmannschaft mit 23:7 Punkten auf einem sehr guten 
dritten Platz in der Landesliga Süd. Zu Beginn der Saison 
war beim Absteiger aus der Südbadenliga „nur“ der Klas-
senerhalt als Saisonziel ausgegeben worden. Diesen ha-
ben die Damen schon längst erreicht. Die Verantwortli-
chen der SFE machen sich deshalb jetzt schon intensive 
Gedanken über die kommende Saison. Weil alters- und 
berufsbedingt einige Spielerinnen aufhören, wird es ei-
nen Umbruch im Kader geben. Auch die Verantwortung 
werden die beiden Trainer Sandro Ebner und Jürgen 
Edelmann am Ende der Saison abgeben. Die Neuge-
staltung des Kaders muss gemeinsam mit der Bezirks-
ligamannschaft gedacht werden. Die zweite Mannschaft 
hat mit einem sehr wichtigen 22:13-Sieg gegen den TV 
Herbolzheim einen großen Schritt Richtung Klassener-
halt in der Bezirksklasse gemacht. 

Interessierte Frauen sind zum Training unserer  
beiden Mannschaften herzlich willkommen. Infos 
zu Trainingszeiten und Ansprechpartnern finden sie  
unter www.sfe-freiburg-handball.de/mannschaften/

Die Herrenmannschaft der SFE hat zu Beginn der Rück-
runde mit zwei großartigen Siegen gegen den Mitkon-
kurrenten um die Meisterschaft HG Müllheim/Neuen-
burg auf sich aufmerksam gemacht. Die Meisterschaft 
und den Aufstieg in die Kreisklasse A haben sie nun 
vor Augen. Aus den verbleibenden vier Spielen müssen 
noch zwei Siege geholt werden. Als weiteres Schmankerl 
zu Rundenende wartet die Teilnahme am Final4-Turnier 
um den Bezirkspokal. Dort könnten sie auf die zwei-
te Mannschaft der Handball-Union Freiburg treffen. 
Die SFE Freiburg ist einer der beiden Trägervereine der 
Handball-Union.

Bei den Nachwuchsmannschaften sticht die Leistung 
der männlichen B-Jugend (14-16 Jahre) hervor. Schon 
drei Spieltage vor Ende ist ihr der Gruppensieg in der 
Bezirksklasse Nord nicht mehr zu nehmen. Nach den 
Osterferien findet in Todtnau das Finale um die Bezirks-
meisterschaft gegen den Sieger der Südgruppe statt. 

Im weiblichen Bereich machen uns die D-Jugend 
(10-12 Jahre) und E-Jugend (8-10 Jahre) viel Freude! 
Beide Mannschaften stehen auf einem hervorragenden 
Mittelfeldplatz. Diesen Aufwärtstrend bei den Mädchen 
möchten wir weiterführen! Daher wünschen wir uns 
mehr weiblichen Nachwuchs! 

Wer also Lust hat, selbst mal aufs Tor zu werfen, ist 
herzlich willkommen! 
Informationen zu unseren Trainingszeiten sind unter 
www.sfe-freiburg-handball.de zu erhalten.
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Mitgliederversammlung des Angelsportvereines Freiburg e.V.
Der Angelsportverein Freiburg e.V. mit aktuell 550 
Mitgliedern, darunter 40 Jugendlichen, hat am Sams-
tag, den 24.2.2018 zur jährlichen Mitgliederver-
sammlung ins Bürgerhaus Seepark eingeladen. 
Der 1. Vorsitzende Franz Bühler konnte 100 Mitglieder 
begrüßen. Folgende Themen wurden im Rechenschafts-
bericht des 1. Vorsitzenden behandelt.
•	 Das	 Thema	 Dürre	 beschäftigt	 nicht	 nur	 den	 Verein,	 
 sondern auch die Universität, die ein studentisches  
 Forschungsprojekt zum Dürremanagement aufgelegt  
 hat. Auch das Eschbacheinzugsgebiet wird untersucht,  
 um herauszufinden, wie es zu dem plötzlichen  
 Trockenfallen des Baches kommt.
•	 Preisverleihung	durch	Edeka	Südwest	für	herausragende	 
 Naturschutzprojekte. Der Angelsportverein konnte  
 sich für sein Bachforellenprojekt über eine Auszeich- 
 nung in Höhe von 2.500 Euro freuen. (BZ berichtete).
•	 Einen	 weiteren	 Preis	 ebenfalls	 für	 das	 Bachforellen- 
 projekt erhielt der Angelsportverein im Rahmen der  
 Ausschreibung „Meine Idee für Kirchzarten“. Hier wur- 
 de unser Projekt mit insgesamt 1.875 € ausgezeichnet.
•	 Da	 der	 Zuschuss	 des	 Sportreferates	 der	 Stadt	 für	 die	 
 Jugendgruppe wegen fehlender Anbindung an den  
 DOSB (Deutscher olympischer Sportbund) nicht mehr  
 bezahlt werden kann, hat der 1. Vorsitzende den Ober- 
 bürgermeister um Prüfung gebeten, ob eine Jugendför- 
 derung aus Mitteln des Naturschutzes erfolgen kann.
•	 Im	Dezember	2017	hat	der	Vorstand	zu	einem	Helfer- 
 fest in die Brauerei Feierling eingeladen, um sich für  
 die geleistete Arbeit zu bedanken. 

Es folgten die Berichte des Kassiers Alexander Birner, 
der Gewässerwarte Timo Heimann und Simon Maichle, 
des Jugendwartes Benjamin Kleindienst und des Hüt-
tenwartes Michael König.

Die Jugendgruppe hat  
im Rahmen der Bach- 
patenschaft am Esch- 
bach Anfang Februar 
die Nistkästen gereinigt.
Zwei Arbeitseinsätze  
des Angelsportvereines  
konnten mit Unterstüt-
zung des DLRG absol-
viert werden. 
Beim Entkrauten des 
Reutemattensees und 
beim Einbringen einer 
Laichinsel im Opfin-
ger Baggersee hat das 
Motorboot des DLRG 
unsere Arbeit sehr gut 
unterstützt.

Einen interessanten Vortrag präsentierte Claudio Schill, 
Bezirksreferent für Gewässer beim Landesfischereiver-
band Baden-Württemberg mit dem Thema: Renaturie-
rung in Baden-Württemberg mit speziellen Auswirkun-
gen auf die Bachforelle. 
Die Neuwahlen brachten folgende Wahlergebnisse (erst-
malig für Wahlperiode von 3 Jahren)
1. Vorsitzender: Franz Bühler (wie bisher)
2. Vorsitzender: Torsten Faller (wie bisher)
Kassier: Alexander Birner (wie bisher)
Schriftführer: Steffen Rümpler (neu, Posten war 2 Jahre 
unbesetzt)
Gewässerwart Fließgewässer: Timo Heimann (wie bisher)
Gewässerwart Stehende Gewässer: Simon Maichle 
(wie bisher)
Beirat: 
a) Jugendwart: Benjamin Kleindienst (wie bisher)
b) Hüttenwart: Michael König (wie bisher)
c) Gerätewart: Markus Buderer (neu, für R. Reininger)
d) Arbeitseinsatzleiter: Wolfgang Eiselsberg (neuer Posten)
e) Leiter der Kontrollgruppe: Carsten Kunz (neuer Posten)
f) Beisitzer: Till Albert, Hanspeter Beil, Heinrich Boch, 
Lutz Breuninger und Marian Strumberger (alle wie bisher) 
Folgende Ehrungen wurden ausgesprochen:
Für 50 jährige Mitgliedschaft: 
Manfred Anklam, Carl Hammer und Werner Kaltenbach. 
Für 15 jährige Mitgliedschaft wurden weitere  
16 Mitglieder geehrt.
Für langjährige ehrenamtliche Beiratstätigkeit vom 
Landesfischereiverband Bad.-Württemberg:
Arno Lang, Gunther Otto und Roland Reininger
Für hohe Verdienste um die Fischerei durch den 
Deutschen Angelfischerverband e.V.: Franz Bühler
Von links nach rechts: Carl Hammer, Roland Reininger, Gunther 
Otto, Arno Lang und Franz Bühler. (Manfred Anklam und Werner 
Kaltenbach, beide 50 Jahre Mitgliedschaft waren nicht anwesend)

Termine:
1. Vorbereitungslehrgang des Angelsportvereines zur  
 Fischerprüfung Mitte September 2018.
 Anmeldung ab Mai auf der Vereinshomepage.
2.  Seeputzede am 24.3.2018 am Opfinger Baggersee.

Franz Bühler, 1. Vorsitzender

Beratungsstelle:
Thannhauserstr. 39, 79114 Freiburg
Tel. 0761/15 28 40 20 oder 89 78 267
e-Mail: christiane.thernes-venn@vlh.de

(kostenloses)
Info-Telefon
08001817616

Lohnsteuerhilfe vlh Anzeige.qxp  30.06.2014  17:43  Seite 1
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Vereine und Institutionen in Betzenhausen-Bischofslinde
l Aikido Verein Freiburg e.V. 
 Sundgauallee 39, www.aikido-freiburg.de
l Angelsportverein Freiburg e.V. 
 Franz Bühler, Sudermannstr. 32  
 Tel. 01 60 7 05 92 17

l Arbeitskreis Idinger Hof 
 im Bauverein Breisgau. W. u. M. Grünzig 
 Flurstr. 7, Tel. 8 29 64, m.gruenzig@web.de

l Bachpatenschaften 
 GuT, Fehrenbachallee 12, 79106 Freiburg 
 Tel. 201-44 56, www.bachpaten-freiburg.de 
 ann.zirker@stadt.freiburg.de

l Badischer	Pétanque-Verein	Freiburg	e.V. 
 Werner Wengler, Wilmersdorferstr. 2  
 79110 Freiburg, hfkoch@web.de 

l Bauernhoftiere für Stadtkinder e.V. 
 Cora Geigenbauer, Emma-Herwegh-Str. 5 
 79114 Freiburg, Tel. 4 30 91 68, 
 www.bauernhoftiere-fuer-stadtkinder.de

l Caritasverband Freiburg Stadt e.V.  
 Fachdienst Migration, Sarah Condé 
 Sundgauallee 8, 79110 Freiburg 
 Tel: 0761/ 13782-18, Fax: 0761/ 13782-28 
 Fachdienst-migration@caritas-freiburg.de 
 www.caritas-freiburg.de

l Caritasverband Freiburg Stadt e.V.  
 Nachbarschaftstreff Zehntsteinweg 4 
 Monika Riedinger 
 Zehntsteinweg 4, 79110 Freiburg 
 Tel. 0761/89782131, Fax 0761/89782132 
 nachbarschaftstreff-zw@caritas-freiburg.de 
 www.caritas-freiburg.de

l Chummy Jugendzentrum 
 Sundgauallee 31 (UG Matthäuskirche) 
 79114 Freiburg, Tel. 38 43 38 96

l Evangelische Chrischona-Gemeinde 
 Windausstraße 15, 79110 Freiburg 
 Prediger: Oliver Ohler, Tel. 3 24 88

l Evangelische Matthäus-Gemeinde 
 Sundgauallee 31, 79114 Frbg., Tel. 8 63 34

l Evangelische Sozialstation 
 Leitstelle West, Am Hägle 13  
 79110 Freiburg, Tel. 80 69 69

l Förderverein des Wentzinger Gymn. 
 Sekretariat, Falkenbergerstr. 21  
 79110 Freiburg, Tel. 201-77 00

l Förderkreis der Wentzinger Realschule 
 derzeit z. Hd. Schulleitung, Tel. 201-76 21 
 moser.wrsvn@freiburger-schulen.bwl.de

l Förderverein der Anne-Frank-Schule 
 1. Vors.: Edgar Bohn, Anne-Frank-Schule 
 Wilmersdorfer Str. 19, Tel. 201-75 08

l Förderverein der  
 Gerhart-Hauptmann-Schule e.V. 
 Vorsitzende: Sybille Kasper-Floer 
 Hofackerstraße 75, 79110 Freiburg,  
 Tel. 2 01 - 75 20, foerderverein-ghsfr@web.de

l Förderverein Matthäus e. V. 
 Dr. Ernst-Otto Blachnitzky, Tel. 80 05 75  
 und Dr. Regina D. Schiewer, Tel. 8 97 36 56 

l Freiwillige Feuerwehr Freiburg 
 Abteilung 8 Stühlinger, Markus Rotzinger, 
 Ferdinand-Weiß-Str. 123, 79106 Freiburg

l Freiwillige Feuerwehr Lehen 
 Breisgauer Straße 61, 79110 Freiburg 
 www.feuerwehr-lehen.de

l Freundeskreis Freibad West e.V. 
 1. Vorsitzender: Nicolai Bischler 
 Einsiedelnweg 26, 79114 Fr., Tel. 80 93 55 
 www. freundeskreis-freibad-west.de

l Freundeskreis Freiburg-Lviv e.v. 
 Maria Steinle, Freytagsstr. 6, 79114 Freiburg

 Tel: 0761-135135 
 Freundeskreis.freiburg lviv@web.de

l Interessengemeinschaft Sundgauallee  
	 –	Am	Bischofskreuz	(IG	SuBi) 
 Claudia Blum, 1. Vors., Wiechertstr. 10 
 79114 Freiburg, blum.claudi@aol.com

l Karate Club Shintaikan e.V.  
 Linnéstr. 8, 79110 Freiburg 
 Tel. (0 76 61) 90 75 36, www.shintaikan.de

l Kath. Pfarramt Heilige Familie 
 Hofackerstr. 35, 79110 Freiburg 
 Pfr. Dr. Joachim Koffler, Tel. 8 29 55

l Katholisches Pfarramt 
 St. Albert – Bischofslinde  
 Sundgauallee 9, 79114 Freiburg 
 Pfr. Dr. Joachim Koffler, Tel. 8 39 56

l Kegelsportverein Freiburg 
 1. Vorsitzender: Hans Peter Fuchs 
 79110 Freiburg, Ensisheimer Str. 7  
 Geschäftsstelle Tel./Fax 8 41 04

l Kleintierzuchtverein C 525  
 Lehen-Betzenhausen 1921 e.V.  
 1. Vorsitzender: Franz Weck 
 Stockmattenweg 8, Tel. 8 22 35 

l Kultur- und Geschichtskreis 
 1. Vorsitzender: Dr. Thomas Hammerich 
 Stockmattenweg 7b, 79114 Freiburg 
 Tel. 80 02 31

l Margarete-Ruckmich-Haus  
	 Fachakademie	–	Tagungsstätte 
 Direktorin: Dr. Katharina Seifert 
 Charlottenburger Str. 18, 79114 Freiburg 
 Tel. 8 85 01 00

l Max-Mayer-Haus, Einrichtung für Wohnen  
 mit Betreuung der Heiliggeistspitalstiftung  
 Freiburg für ältere Menschen 
 Thannhauserstr. 16, 79114 Freiburg 
 Leitung: Jörg Buchholz, Tel. 89 631 00

l Musikverein Betzenhausen-Bischofslinde 
 1. Vorsitzender: Mathias Gutsche 
 Mathias-Blank-Str. 12, 79115 Freiburg 
 Tel. 4 76 06 93

l Musikverein Freiburg-Mooswald e.V. 
 1. Vorsitzender: Mathias Gutsche 
 Mathias-Blank-Str. 12, 79115 Freiburg 
 Tel. 4 76 06 93

l Narrenzunft Ammonshörner e.V. 
 1. Vorstand: Philipp Disch 
 Waldallee 40, 79110 Freiburg-Lehen 
 vogtdischph@gmail.com

l Narrenzunft Wetterhexen e.V. 
 Zunftvogt: Uwe Stasch 
 Elisabeth-Selbert-Str. 4, 79114 Freiburg 
 Tel. (01 73) 7 00 06 11 
 uwe.stasch@breisgauer-narrenzunft.de

l NaturFreunde Deutschlands 
 Ortsgruppe Freiburg e.V. 
 Am Bischofskreuz 3, 79114 Freiburg 
 Tel. 40 45 19, freiburg@naturfreunde.de 

l Oberlin Kinderuniversität 
 Am Mühlbach 13, 79114 Freiburg 
 Tel. 8 56 48, www.oberlinkinderuniversitaet.de

l Projektchor CHORart und Gesangverein  
 Liederkranz Freiburg/Betzenhausen- 
 Bischofslinde e.V. 
 1. Vorsitzender: H.-J. Sobotta 
 Käthe-Kollwitz-Str. 10, 79111 Freiburg 
 Tel. 80 76 03 
 hans-juergen.sobotta@hartenthaler.de

l Ring der Körperbehinderten e.V.  
 1. Vorsitzender: Rainer Bernhard 
 Meckelhof 1, 79110 Freiburg,  
 Tel. 88 18 6-0

l Seniorenwohnanlage und Begegnungs- 
 zentrum Freytagstraße des Caritasver- 
 bandes Freiburg-Stadt e.V.  
 Freytagstraße 6, 79114 Freiburg 
 Leitung: Isolde Schafheitle, Tel. 89 21 46

l Sozialverband VdK 
 Ortsverband Freiburg-West 
 1. Vorsitzender: Christian Lietz 
 Bugginger Str. 33, 79114 Freiburg 
 Tel. 29 08 78 00, 01 76 51 04 56 59

l Sportbund Sonnland e.V.  
 1. Vorsitzender: Uwe Hein 
 Fischermatte 7, 79111 Freiburg 
 Geschäftsstelle u. Sportpark, Tel. 8 21 59 
 www.sonnland-freiburg.de

l Sportfreunde Eintracht Freiburg e.V. 
 1. Vorsitzender: Christian Gröne  
 Geschäftsstelle: Ensisheimer Straße 1 
 79110 Freiburg  
 Tel. 8 81 80 05, www.sfe-freiburg.de

l Stadtteiltreff Betzenh.-Bischofslinde 
 im Haus Albert, Sundgauallee 9 
 Tel. 89 75 95 95 
 stadtteiltreff-bb@caritas-freiburg.de 
l Studentensiedlungsverein e.V. 
 Dennis Pohnke,  
 Tel: (07 61) 76 99 84 39 
 vorstand@studentensiedlung.de

l Verein der Gartenfreunde 
 Betzenhausen e.V. 
 1. Vorsitzender: Martin Schönstein 
 Badenweilerstr. 18, 79115 Freiburg 
 Tel. 28 10 96

l Verein der Gartenfreunde  
 Freiburg-West e.V. 
 1. Vorsitzender: Wolfgang Fögele 
 Bisierstrasse 2a, 79114 Freiburg 
 Tel. 83 55 5

l Weißer Ring e.V. 
 Beate Hauser, Kußmaulstraße 58 
 79114 Freiburg, Tel. 13 10 66

 
Politische Parteien: 
l CDU Stadtbezirksverband 
 Ulrich Blum, Wiechertstraße 10 
 79114 Freiburg, Tel. 8 09 59 89, 89 33 96 
 info@schuh-blum.de

l FDP Freiburg 
 Hartmut Hanke, Edith-Stein-Str. 11 
 79110 Freiburg, Tel. 8 97 87 53 

l Gemeinderatsfraktion  
 B‘90/DIE GRÜNEN 
 Rehlingstr. 16a, 79100 Freiburg

l Freiburg Lebenswert e.V. 
 1. Vorsitzende: Gerlinde Schrempp 
 Bussardweg 79, 79110 Freiburg

l SPD-Ortsverein 
 Lisa Klump, Husserlstr. 6 
 79110 Freiburg, Tel. 0761 8 55 06  
 lisa.klump@gmx.de

l Stadtratsfraktion Freie Wähler 
 Manfred Stather, Günterstalstr. 24 
 79100 Freiburg, Tel. 79 09 29 - 0

l Stadtratsfraktion Unabhängige Listen 
 Irene Vogel, Rathausplatz 2 - 4 
 79098 Freiburg, Tel. 201-18 70

Die Vereine und Institutionen sind für die Kontaktdaten selbst verantwortlich. Melden Sie Änderungen bitte der Redaktion.
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